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Liebe Wennerinnen 
und Wenner!

Der Sommer neigt sich dem Ende zu und der Herbst 
steht schon wieder vor der Tür. Ich hoffe, ihr konntet 
die warme Zeit etwas genießen und hattet ein paar 
erholsame Urlaubstage mit euren Familien. 

Auch wenn es im Gemeindeamt im Sommer etwas ru-
higer war, hat sich in den vergangenen Wochen doch 
einiges getan. Wie üblich darf ich euch in meinem Be-
richt einen kurzen Überblick über die aktuellen The-
men und Ereignisse in unserer Gemeinde geben:

Sanierung Volksschule 
Die Umbauarbeiten in der Volksschule sind in der 
Zielgeraden und der erste planmäßige Unterrichtstag 
im neuen Gebäude wird der 3. Oktober 2022 sein. 
Ich darf mich an dieser Stelle bei unserem Baukoor-
dinator DI Harald Lochner sowie dem Architekten DI 
Karlheinz Röck für die reibungslose Zusammenarbeit 
bedanken.

Die Bilder zeigen den Baufortschritt mit Stand 8. September 2022.

neubau Kinderkrippe und Kindergarten
Der eigens für den Neubau der Kinderkrippe sowie 
des Kindergartens eingesetzte Ausschuss hat sich im 
Sommer mit dem Projekt befasst. Ein besonderes An-
liegen war es dabei, auch das Kinderkrippen- und Kin-
dergartenpersonal – also jene Personen, die letztlich 
im Gebäude tätig sein werden – bei der Planung mit-
einzubeziehen. Auf Anregung der Mitarbeiter/innen 
wurden noch vereinzelte Umplanungen vorgenom-
men. Baustart für den Neubau der Kinderkrippe sowie 
des Kindergartens wird voraussichtlich im Spätherbst 
2022 sein.

Ehrungen und auszeichnungen
Traditionell ehrte das Land Tirol am hohen Frauentag, 
dem 15. August (Landesfeiertag zum Gedenken an 
die Befreiung Tirols im Jahre 1809), zahlreiche Persön-
lichkeiten aus Nord- und Südtirol mit der Verdienst- 
und Lebensrettermedaille. 

Seitens der Gemeinde Wenns wurde Dominik Siller 
mit der Lebensrettermedaille ausgezeichnet. An ei-
nem kalten Tag im Februar entdeckte er eine junge 
Frau im Inn, sprang in den Fluss und zog sie aus dem 
Wasser. Außerdem wurde Peter Riml für seine Ver-
dienste rund um das Tiroler Krippenbauwesen mit der 
Verdienstmedaille ausgezeichnet.
Weiters wurde Fritz Lechthaler die Ehrenurkunde in 
Würdigung seiner 41-jährigen Tätigkeit im Dienste 
der Vorarlberger Alpwirtschaft vom Vorarlberger Al-
pwirtschaftsverein verliehen. Diese besondere Ehre 
wurde ihm als erstem 
Tiroler zuteil.

(v.l.n.r.: Peter Riml, Bgm. Patrick Holzknecht, Dominik Siller ) 
Ich darf im Namen der Gemeinde Wenns allen Ge-
ehrten recht herzlich gratulieren und mich für euren 
Einsatz bedanken.

Besuch in der Kinderkrippe und in den
Kindergärten
Im Sommer durfte ich unsere Kinderkrippe, sowie die 
beiden Kindergärten besuchen. Es freut mich sehr, 
dass die Kinder in unseren Einrichtungen so gut auf-
gehoben sind und sich dort so wohl fühlen. Hierfür 
darf ich mich beim Personal herzlich bedanken. 
Da nach dem Neubau des Kindergartens alle Kinder-
gartengruppen in einem Gebäude vereint sein wer-
den, soll es künftig nur mehr einen (gemeinsamen) 
Kindergarten geben. Aufgrund der beruflichen und 
privaten Veränderung von Andrea Ruetz wurde im 
Gemeinderat beschlossen, die beiden derzeit noch 
räumlich getrennt bestehenden Kindergärten – in Vor-
bereitung auf den zukünftigen neuen Kindergarten 
– bereits jetzt organisatorisch zu einem Kindergarten 
zusammenzuführen und unter eine gemeinsame Lei-
tung zu stellen. Als Kindergartenleiterin wurde And-
rea Schranz vom Gemeinderat bestellt. 

Bei Andrea Ruetz möchte ich mich für die gute Zusam-
menarbeit bedanken. 
Neu im Kindergartenteam sind Anna De Greeff (Ele-
mentarpädagogin) und Anja Neuner (Sprachförderas-
sistentin). Ich wünsche ihnen einen guten Start in ihr 
neues Berufsleben und freue mich auf die gemeinsa-
me Zusammenarbeit.

Kinder und Team des Kindergartens Neue Volksschule  mit 
Bgm Patrick Holzknecht und Andrea Ruetz  im Juli 2022. 

Weitere anstellungen in der Gemeinde
Philipp Hechenberger wird künftig den Bauhof vor al-
lem im Bereich Recyclinghof und Mäharbeiten unter-
stützen. Weiters wurde Bianca Dürr als Schulassisten-
tin in der Volksschule angestellt. Ich wünsche Philipp 
und Bianca für ihre Tätigkeit in der Gemeinde bzw. 
Volksschule alles Gute und freue mich auf eine gute 
Zusammenarbeit. 

In diesem Zusammenhang möchte ich auch darüber 
informieren, dass Reinhold Stoll dankenswerterweise 
bis ins Frühjahr 2023 die Annahme von Sondermüll 
(jeden ersten Dienstag im Monat) übernimmt, da der-
zeit noch kein Bauhofmitarbeiter über die dafür laut 
den Vorgaben des Landes Tirol erforderliche Ausbil-
dung verfügt. Philipp Hechenberger wird die entspre-
chende Ausbildung im Frühjahr abschließen und die-
se Tätigkeit dann ausüben.

lWl-ausbau
Die LWL-Ortszentrale wurde Mitte August auf grün ge-
stellt. Somit können nun Haushalte an das LWL-Netz 
angeschlossen werden. Die Weiler Obermühlbach, 
Mühlhoppen, Bichl und Matzlewald sollen noch heuer 
an das Netz gebracht werden. Der Leerrohrausbau ist 
hier fast abgeschlossen und es fehlen nur mehr ver-
einzelte Lückenschlüsse. Sobald diese geschlossen 
sind, werden hier die LWL-Kabel eingeblasen und ein 
Anschluss kann erfolgen. Für Informationen steht Mi-
chael Zangerl vom LWL Competence Center (+43 660 
32 13 973) zur Verfügung.
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Aus der GemeindestubeBericht Bürgermeister 

Protokolle Gemeinderatssitzungen
Der Gemeinderat hat am 27. Juni 2022 folgende Beschlüsse gefasst:

Zu tagesordnungspunkt 1 Genehmigung des Protokolls vom 19.05.2022:
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, das Protokoll der 3. Gemeinderatssitzung vom 19. Mai 2022 zu genehmigen.

Zu tagesordnungspunkt 2 Beratung und Beschlussfassung über die anschaffung eines digitalen Sitzungsportals:
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, das Paket k5 E-Gov samt digitalen Sitzungsportal der Fa. Kufgem mit einem ein-
maligen Angebotsbeitrag von € 333,60 und monatlich € 555,62 anzuschaffen.

Zu tagesordnungspunkt 3 Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe der Malerarbeiten betreffend Sanie-
rung Volksschule: Der Gemeinderat beschließt mehrheitlich, das Gewerk Malerarbeiten mit einer Vergabesumme von 
netto € 42.509,12 an die Firma. Malerei Heidinger e.U. zu vergeben.

Zu tagesordnungspunkt 4 Beratung und Beschlussfassung über die Vereinbarung betreffend Finanzierung und 
Verwendung der Drehleiter der Feuerwehr Imst: Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Anschaffung der Dreh-
leiter der Feuerwehr Imst mit einer Beteiligung der Gemeinde Wenns von € 21.203,00 mitzufinanzieren.

Zu tagesordnungspunkt 5 Beratung und Beschlussfassung über den Kostenbeitrag zur Finanzierung des InfoEck 
der Generationen: Der Gemeinderat beschließt einstimmig, das Projekt InfoEck mit einem jährlichen Kostenbeitrag 
durch die Gemeinde Wenns in der Höhe von € 518,50 für die Jahre 2020-2025 zu unterstützen.

Zu tagesordnungspunkt 6 Beratung und Beschlussfassung über das Gewerbegebiet neu – Moosanger:
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, das Projekt Gewerbegebiet neu – Moosanger aufgrund der hohen Kosten und 
geringen Rentabilität abzulehnen und nicht weiter zu verfolgen.

Zu tagesordnungspunkt 7 Bericht des Bürgermeisters und der ausschüsse:
Bürgermeister Patrick Holzknecht und die einzelnen Ausschüsse geben in Kurzberichten einen Überblick über sämtliche 
wichtige Angelegenheiten rund um die Gemeinde Wenns in den vergangenen Wochen.

Der Gemeinderat hat am 21. Juli 2022 folgende Beschlüsse gefasst:
Zu tagesordnungspunkt 1 Genehmigung des Protokolls vom 27.06.2022:
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, das Protokoll der 4. Gemeinderatssitzung vom 27. Juni 2022 zu genehmigen.

Zu tagesordnungspunkt 2 Bericht des Försters Ing. Michael Pfurtscheller:
Förster Ing. Michael Pfurtscheller informiert den Gemeinderat über die Situation Forst im Gemeindegebiet von Wenns.

Zu tagesordnungspunkt 3 Beratung und Beschlussfassung über folgende weitere Vergaben betreffend Sanierung 
Volksschule:  Der Gemeinderat beschließt mehrheitlich, nachstehend angeführte Gewerke wie folgt zu vergeben:
 Vergabesummen:
 Feste Möblierung: Tischlerei Sailer Alex GmbH netto € 100.525,00
 Bewegliche Möblierung: Objekteinrichtung Gerd Kapeller e. U. netto €   43.003,28
 Metallbauarbeiten / Schlosser: Schlosserei Saurer e. U. netto €   48.443,70
 Zusatzauftrag HLS: Markus Stolz Ges.m.b.H netto €   19.235,29
 I-pads: IT-Team GmbH  netto €     8.604,67
 Notebooks: MeTa EDV Ing. Benjamin Eiter netto €     6.666,64

Zu tagesordnungspunkt 4 Beratung und Beschlussfassung über die Flächenwidmungsplanänderung im Bereich 
der Gst. .516 und 14/2 von Freiland gem. § 41 TROG 2016 in Sonderfläche mit Teilfestlegungen gem. § 51 sowie 
von landwirtschaftlichem Mischgebiet gem. § 40 (5) in Sonderfläche mit Teilfestlegungen gem. § 51 (Haselwanter 
Jürgen, Unterdorf):

Gewerbegebiet Moosanger
Der Gemeinderat hat in seiner vierten Sitzung die 
Weiterverfolgung des neuen Gewerbegebietes 
Moosanger (in Fahrtrichtung Piller auf der linken Sei-
te – gegenüber dem bestehenden Gewerbegebiet) 
einstimmig abgelehnt. Aufgrund der hohen Errich-
tungskosten (Straße, Kanal, Wasser, Strom etc.) sowie 
der geringen Rentabilität wird dieses Projekt nicht re-
alisiert. 

Güterwegprojekt Brennwald
Das Güterwegprojekt in Brennwald (Regenwasserka-
nal, LWL-Verlegung) befindet sich nun in der Endpha-
se. Die Asphaltierung wird voraussichtlich Anfang/
Mitte Oktober 2022 durchgeführt. Eine entsprechen-
de Information an die betroffenen Haushalte erfolgt 
zeitgerecht. 
Ich darf mich bei den Anrainern für ihr Verständnis für 
die aufgetretenen Verkehrsbeeinträchtigungen be-
danken. Ein weiterer Dank gilt dem Land Tirol für die 
hervorragende Zusammenarbeit.
Bei dieser Gelegenheit möchte ich darauf hinweisen, 
dass die Grabungsarbeiten für Wasser und Kanal im 
Siedlungsgebiet Brennwald II noch heuer durchge-
führt werden.

Schlachtstelle Pitztal – Pitztal Regional
Mit 1. August 2022 hat Metzgermeister Bernd Jur-
schitsch die Schlachtstelle Pitztal als Pächter über-
nommen. Die Anmeldungen zur Schlachtung können 
direkt beim Metzgermeister (0650 / 32 04 125) erfol-
gen. Die Zerlegung und Veredelung der Schlachttiere 
können nach individuellen Wünschen (Mischpakete, 
Würste, Speck usw.) mit Bernd Jurschitsch vereinbart 
werden.

Der Erwerb von regionalen Produkten ist zu den Öff-
nungszeiten (MO-FR von 7:00 Uhr bis 17:00 Uhr, SA 
von 7:00 Uhr bis 13:00 Uhr) möglich. 
Am Sonntag, dem 16. Oktober 2022, findet außerdem 
ein Tag der offenen Tür in der Schlachtstelle statt. Nä-
here Informationen werden noch bekanntgegeben.

Ich freue mich sehr, dass es uns gelungen ist, mit Bernd 
Jurschitsch einen hervorragenden Metzgermeister 
als Pächter für unsere Schlachtstelle zu gewinnen und 
freue mich auf eine gute Zusammenarbeit mit ihm.

Der Verein Pitztal Regional hat am 31. August 2022 
eine Informationsveranstaltung für die bäuerlichen 
Mitglieder im Mehrzwecksaal Wenns abgehalten. Die 
Vollversammlung mit Neuwahlen findet noch heuer 
statt.

Einführung First Responder team
Im Zuge des Regionalmanagements wurden für die 
Gemeinden Jerzens und Wenns „First Responder 
Teams“ eingeführt. Bei „First Respondern“ handelt es 
sich um ausgebildetes Sanitätspersonal, das in nächs-
ter Nähe lebt, einen eigenen Notfallrucksack (inkl. De-
fibrillator) zu Hause hat und im Notfall auf Abruf bereit 
ist. 

Durch die Installierung dieser First Responder Teams 
ist es für die Sanitäterinnen und Sanitäter (acht Per-
sonen) möglich, innerhalb von wenigen Minuten am 
Einsatzort einzutreffen - auch bei Straßensperren auf-
grund von Naturereignissen stehen somit professio-
nell ausgerüstete Rettungssanitäter im Ort bereit.
Ich bedanke mich bei den Sanitäterinnen und Sanitä-
ter für ihr Engagement.

Abschließend wünsche ich allen eine schöne Herbst-
zeit und ganz besonders unseren Kinderkrippen- und 
Kindergartenkindern, sowie allen Schüler/innen einen 
guten Start in das neue Semester.

Bürgermeister Patrick Holzknecht

Metzgermeister Bernd Jurschitsch
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Aus der Gemeindestube Aus der Gemeindestube

Der Gemeinderat hat einstimmig beschlossen, gemäß § 68 Abs. 3 i.V.m § 63 Abs. 9 Tiroler Raumordnungsgesetz 2022 – TROG 
2022, LGBl. Nr. 43, den von der Firma PlanAlp, Ziviltechniker GmbH, Innsbruck  ausgearbeiteten Entwurf über die Änderung 
des Flächenwidmungsplanes der Gemeinde Wenns vom 14.07.2022, Zahl 2-224/10050, durch vier Wochen hindurch zur 
öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen.

Der Entwurf sieht folgende Änderungen vor: Umwidmung
Grundstück .516 KG 80011 Wenns rund 104 m² von Freiland § 41 in Sonderfläche für Widmungen mit Teilfestlegungen § 
51, Festlegung verschiedener Verwendungszwecke der Teilflächen [iVm. § 43 (7) standortgebunden], Festlegung Zähler: 
9, sowie rund 170 m² von Landwirtschaftliches Mischgebiet § 40 (5) in Sonderfläche für Widmungen mit Teilfestlegungen 
§ 51, Festlegung verschiedener Verwendungszwecke der Teilflächen [iVm. § 43 (7) standortgebunden], Festlegung Zähler: 
9, sowie Alle Ebenen (laut planlicher Darstellung) rund 170 m² in Landwirtschaftliches Mischgebiet § 40 (5), sowie Alle 
Ebenen (laut planlicher Darstellung) rund 104 m² in Freiland § 41 weiters Grundstück 14/2 KG 80011 Wenns rund 321 m² 
von Landwirtschaftliches Mischgebiet § 40 (5) in Sonderfläche für Widmungen mit Teilfestlegungen § 51, Festlegung ver-
schiedener Verwendungszwecke der Teilflächen [iVm. § 43 (7) standortgebunden], Festlegung Zähler: 9 sowie alle Ebenen 
(laut planlicher Darstellung) rund 321 m² in Landwirtschaftliches Mischgebiet § 40 (5)

Zu tagesordnungspunkt 5 Beratung und Beschlussfassung über die Flächenwidmungsplanänderung im Bereich 
des Gst. 214 von derzeit Freiland gem. § 41 tROG 2016 in landwirtschaftliches Mischgebiet gem. § 40 (5) (Ka-
threin thomas und Carmen, Oberdorf):
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, gemäß § 68 Abs. 3 i.V.m § 63 Abs. 9 Tiroler Raumordnungsgesetz 2022 – TROG 
2022, LGBl. Nr. 43, beschlossen, den von der Firma PlanAlp, Ziviltechniker GmbH, Innsbruck  ausgearbeiteten Entwurf über 
die Änderung des Flächenwidmungsplanes der Gemeinde Wenns vom 10.05.2022, Zahl 2-224/10051, durch vier Wochen 
hindurch zur öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen. Der Entwurf sieht folgende Änderungen vor: Umwidmung Grund-
stück 214 KG 80011 Wenns rund 220 m² von Freiland § 41 in Landwirtschaftliches Mischgebiet § 40 (5)

Zu tagesordnungspunkt 6 Beratung und Beschlussfassung über die Flächenwidmungsplanänderung im Bereich 
der Gst. 3183/1, 3184 und 3630/2 (alter Stand) von derzeit Sonderfläche mit Teilfestlegung gem. § 51 TROG 2016, 
Festlegung verschiedener Verwendungszwecke der Teilflächen, Festlegung Zähler 5 in Sonderfläche mit Teilfestle-
gung gem. § 51 TROG 2016, Festlegung verschiedener Verwendungszwecke der Teilflächen, Festlegung Zähler 10 
(Schlachtstelle Pitztal Gst. 3184 neuer Stand):
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, gemäß § 68 Abs. 3 i.V.m § 63 Abs. 9 Tiroler Raumordnungsgesetz 2022 – TROG 
2022, LGBl. Nr. 43, beschlossen, den von der Firma PlanAlp, Ziviltechniker GmbH, Innsbruck  ausgearbeiteten Entwurf über 
die Änderung des Flächenwidmungsplanes der Gemeinde Wenns vom 13.07.2022, Zahl 2-224/10053, durch vier Wochen 
hindurch zur öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen.

Der Entwurf sieht folgende Änderungen vor: Umwidmung
Grundstück 3183/1 KG 80011 Wenns rund 426 m² von Sonderfläche für Widmungen mit Teilfestlegungen § 51, Festlegung 
verschiedener Verwendungszwecke der Teilflächen [iVm. § 43 (7) standortgebunden], Festlegung Zähler: 5 in Sonderfläche 
für Widmungen mit Teilfestlegungen § 51, Festlegung verschiedener Verwendungszwecke der Teilflächen [iVm. § 43 (7) 
standortgebunden], Festlegung Zähler: 10, sowie alle Ebenen (laut planlicher Darstellung) rund 426 m² in Sonderfläche 
standortgebunden § 43 (1) a, Festlegung Erläuterung: Schlachthaus mit Räumlichkeiten zur Schlachtung, Zerlegung und 
Veredelung von Schlachtvieh und Fleisch regionaler Herkunft, Verkaufsräumlichkeiten für die Vermarktung regionaler Pro-
dukte weiters Grundstück 3184 KG 80011 Wenns rund 1025 m² von Sonderfläche für Widmungen mit Teilfestlegungen § 
51, Festlegung verschiedener Verwendungszwecke der Teilflächen [iVm. § 43 (7) standortgebunden], Festlegung Zähler: 
5 in Sonderfläche für Widmungen mit Teilfestlegungen § 51, Festlegung verschiedener Verwendungszwecke der Teilflä-
chen [iVm. § 43 (7) standortgebunden], Festlegung Zähler: 10, sowie alle Ebenen (laut planlicher Darstellung) rund 173 
m² in Freiland § 41, sowie alle Ebenen (laut planlicher Darstellung) rund 852 m² in Sonderfläche standortgebunden § 43 
(1) a, Festlegung Erläuterung: Schlachthaus mit Räumlichkeiten zur Schlachtung, Zerlegung und Veredelung von Schlacht-
vieh und Fleisch regionaler Herkunft, Verkaufsräumlichkeiten für die Vermarktung regionaler Produkte weiters Grundstück 
3630/2 KG 80011 Wenns rund 274 m² von Sonderfläche für Widmungen mit Teilfestlegungen § 51, Festlegung verschie-
dener Verwendungszwecke der Teilflächen [iVm. § 43 (7) standortgebunden], Festlegung Zähler: 5 in Sonderfläche für 

Widmungen mit Teilfestlegungen § 51, Festlegung verschiedener Verwendungszwecke der Teilflächen [iVm. § 43 (7) stand-
ortgebunden], Festlegung Zähler: 10 sowie alle Ebenen (laut planlicher Darstellung) rund 274 m² in Sonderfläche standort-
gebunden § 43 (1) a, Festlegung Erläuterung: Schlachthaus mit Räumlichkeiten zur Schlachtung, Zerlegung und Verede-
lung von Schlachtvieh und Fleisch regionaler Herkunft, Verkaufsräumlichkeiten für die Vermarktung regionaler Produkte

Zu tagesordnungspunkt 7 Beratung und Beschlussfassung über die Kooperationsvereinbarung Jugendgemeinde-
beratung (Pojat):
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Koorperationsvereinbarung zwischen der Jugendgemeindeberatung (Pojat) 
und der Gemeinde Wenns mit einem Kostenbeitrag von einmalig € 450,00 zu genehmigen und durchzuführen.

Zu tagesordnungspunkt 8 Beratung und Beschlussfassung über die Zustimmung der Dienstbarkeitseinräumung  
auf einer Teilfläche des Gst. 1364/1 (AGM Wenns) für die Grundstücke Gst. 1364/2 (Schöpf Ulrike, Brennwald) 
und Gst. 1363 (Schöpf Christoph) lt. vorliegendem Vertrag des notars Mag. Christian Gasser, Imst:
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, eine Dienstbarkeit des unbeschränkten Gehens und Fahrens auf einer Teilfläche 
des Gst. 1364/1 (AGM Wenns) für die Gst. 1364/2 (Schöpf Ulrike, Brennwald) und Gst. 1363 (Schöpf Christoph) lt. vorlie-
gendem Vertrag des Notars Mag. Christian Gasser, Imst, einzuräumen und zu genehmigen.

Zu Zusatztagesordnungspunkt 1 als tagesordnungspunkt 9 Genehmigung zum Übertrag von € 100.000,00   aus 
dem Konto der agrargemeinschaft Wenns auf das Konto der Gemeinde Wenns lt. der jeweiligen Budgetvorlagen 
2022:
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den Übertrag von € 100.000,00 aus dem Konto der Agrargemeinschaft Wenns 
auf das Konto der Gemeinde Wenns lt. der jeweiligen Budgetvorlagen 2022 zu genehmigen.

Der Gemeinderat hat am 25. august 2022 folgende Beschlüsse gefasst:

Zu tagesordnungspunkt 1 Genehmigung des Protokolls vom 21.07.2022:
Der Gemeinderat beschließt mehrheitlich, das Protokoll der 5. Gemeinderatssitzung vom 21. Juli 2022 zu genehmigen.

Zu Tagesordnungspunkt 2 Bericht des Bauhofleiters Florian Gabl:
Bauhofleiter Gabl Florian informiert den Gemeinderat über erledigte bzw. künftige Arbeiten im Gemeindebauhof.

Zu tagesordnungspunkt 3a Beratung und Beschlussfassung über die geplante ÖRK-Änderung im Bereich Müh-
hoppen betreffend einer Teilfläche der Gst. 3058/2 und 4478:
Der Gemeinderat beschließt mehrheitlich, gemäß § 67 Abs. 1 lit. c in Verbindung mit § 63 Abs. 4 des Tiroler Raumord-
nungsgesetzes 2022 – TROG 2022, LGBl. Nr. 101, beschlossen, den von der Firma PlanAlp ZT GmbH, Innsbruck, ausgear-
beiteten Entwurf über die Änderung des örtlichen Raumordnungskonzeptes der Gemeinde Wenns, vom 29.06.2022, Zahl 
ork_wen22007_v1.mxd, durch vier Wochen hindurch zur öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen.
Der Entwurf sieht folgende Änderungen vor:
• Neufestlegung des baulichen Entwicklungsbereiches W09 lt. beiliegendem Änderungsplan
• Aufhebung der forstwirtschaftlichen Freihaltefläche, der landschaftlich wertvollen Freihaltefläche und der sonstigen Flä-
che im vorgenannten neuen baulichen Entwicklungsbereich W09 lt. beiliegendem Änderungsplan

Zu tagesordnungspunkt 3b Beratung und Beschlussfassung über die Flächenwidmungsplanänderung im Bereich 
des Gst. 3058/2, KG 80011 Wenns, von derzeit Freiland gem. § 41 tROG 2016 in Wohngebiet gem. § 38 bzw. in 
Wohngebiet gem. § 38 mit zeitlicher Befristung gem. § 37a, sowie von Freiland gem. § 41 in Geplante örtliche 
Straße gem. § 53.1 und von Wohngebiet gem. § 38 in Wohngebiet gem. § 38 mit zeitlicher Befristung gem. § 37a 
(Mühlhoppen):
Der Gemeinderat beschließt mehrheitlich, gemäß § 68 Abs. 3 i.V.m § 63 Abs. 9 Tiroler Raumordnungsgesetz 2022 – TROG 
2022, LGBl. Nr. 43, beschlossen, den von der Firma PlanAlp, Ziviltechniker GmbH, Innsbruck ausgearbeiteten Entwurf über 
die Änderung des Flächenwidmungsplanes der Gemeinde Wenns vom 29.06.2022, Zahl 2-224/10052, durch vier Wochen 
hindurch zur öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen. Der Entwurf sieht folgende Änderungen vor:
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Umwidmung
Grundstück 3058/2 KG 80011 Wenns rund 56 m² von Freiland § 41 in Wohngebiet § 38 (1)
sowie rund 1300 m² von Freiland § 41 in Wohngebiet § 38 (1) mit zeitlicher Befristung § 37a (1), Festlegung Zähler: 4
sowie rund 145 m² von Freiland § 41 in Geplante örtliche Straße § 53.1
sowie rund 4 m² von Wohngebiet § 38 (1) in Wohngebiet § 38 (1) mit zeitl. Befristung § 37a (1), Festlegung Zähler: 4

Zu tagesordnungspunkt 4 Beratung und Beschlussfassung über die Bildung eines weiteren ausschusses betref-
fend Personalangelegenheiten:
Der Gemeinderat spricht sich mehrheitlich gegen die Bildung eines weiteren Ausschusses für Personalangelegenheiten 
aus. Gleichzeitig beschließt der Gemeinderat einstimmig, bei mehreren Bewerbern Hearings vor dem Gemeinderat durch-
zuführen.

Zu tagesordnungspunkt 5 Beratung und Beschlussfassung über die Genehmigung zum Übertrag von € 
300.000,00 aus dem Konto der agrargemeinschaft Wenns auf das Konto der Gemeinde Wenns lt. der Budgetvor-
lagen 2022:
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den Übertrag in der Höhe von € 300.000,00 vom Konto der Agrargemeinschaft 
auf das Konto der Gemeinde Wenns lt. den Budgetvorlagen 2022 in Form von zweckgebundenen Mitteln (Sanierung 
Volksschule) zu genehmigen. 
      
Die detaillierten öffentlichen Protokolle (niederschriften) der Gemeinderatssitzungen können auf der Webseite  
der Gemeinde Wenns unter https://www.wenns.gv.at/ Rubrik Politik/Protokolle/2022 aufgerufen und eingese-
hen werden.

Schriftführer VB Patrick Pfefferle

Aus der Gemeindestube Aus der Gemeindestube

tiroler.at

IHR BETREUER
Benedikt Schmid
Mobil +43 676 82828169 
benedikt.schmid@tiroler.at  

FELSENFEST
VERSlCHERT

Hier wird Ihr eigenes Traumhaus nach 
Individuellen Wünschen geplant,

abgestimmt nach Ihren persönlichen
Bedürfnisse und Gepflogenheiten. 

 
“Gut geplant ist halb gebaut “ 

 mit PItZtal Plan
Mehr Informationen unter: www.hoepperger.at

HÖPPERGER – DER VERLÄSSLICHE PARTNER
Das Oberländer Familienunternehmen gilt landesweit als Vorreiter in der Wiederverwertung von Wertstoffen. 
Zu den Kernleistungen zählen Abfallentsorgung, Kanal- und Straßenreinigung sowie Containerdienste. Darüber 
hinaus bearbeitet Höpperger Umweltschutz in modernsten Anlagen in Pfaffenhofen einen Großteil der jährlich 
angelieferten Abfälle und Wertstoffe von rund 100.000 Tonnen.

Nachhaltige Wiederverwertung
Seit 1966 hat sich das Unternehmen kontinuierlich 
zu einem der innovativsten Tiroler Entsorgungsfach-
betriebe entwickelt. Höpperger sortiert nahezu alle 
in Tirol gesammelten Leichtverpackungen. Weiters 
sorgt Höpperger Umweltschutz für die optimale Wert-
stoffrückgewinnung von Elektro-Kleingeräten aller Art. 
Zudem werden Biogene Abfälle in wertvollen 
Humus für die heimische Landwirtschaft um- 
gewandelt bzw. entsteht daraus Biosubstrat zur 
Energieerzeugung. Ein Prestigeprojekt des nach-

haltigen Komplettanbieters ist das Recycling aller in 
Österreich gesammelten Kaffeekapseln der nam- 
haften Anbieter Nespresso, Eduscho und Tchibo. 

Containerservice
Der Containerservice  steht 24 Stunden und 7 Tage 
die Woche zur Verfügung. Speziell bei Entrümpel- 
ungen ist Höpperger ein verlässlicher Partner vieler 
KundInnen im Tiroler Oberland. Egal ob Bauschutt, 
Holz, Eisen oder Sperrmüll – Höpperger bietet eine 
entsprechende Entsorgungslösung.
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Aus der Gemeindestube Aus der Gemeindestube

Information zum Energiekostenzuschuss

achtung! 
Es gibt neue Richtlinien für die Gewährung des Energie-
kostenzuschusses vom Land Tirol für das Jahr 2022.  Die 
Einkommensgrenzen wurden deutlich erhöht. Informati-
onen bzw. Antragsformulare erhalten sie im Gemeinde-
amt Wenns bzw. auf der Homepage des Landes Tirol.  
Folgende Grenzen für das Einkommen in Ihrem Haushalt
dürfen Sie nicht überschreiten:
• 1.900 Euro pro Monat für alleinstehende Personen
• 2.700 Euro pro Monat insgesamt
 für Ehepaare und Lebens-Gemeinschaften.
• Sie dürfen 450 Euro pro Monat zusätzlich jeweils für  
 das erste und zweite Kind verdienen. Diese Kinder 
 müssen im gemeinsamen Haushalt wohnen, unter-
 haltsberechtigt sein und Familien-Beihilfe bekommen.
• Sie dürfen 330 Euro pro Monat zusätzlich für jedes 
 weitere Kind verdienen. Diese Kinder müssen im
 gemeinsamen Haushalt wohnen, unterhaltsberechtigt
 sein und Familien-Beihilfe bekommen.

• Das Einkommen darf um 750 Euro pro Monat für die 
 erste weitere erwachsene Person im Haushalt höher 
 sein.
• Das Einkommen darf um 600 Euro pro Monat für jede 
 weitere erwachsene Person im Haushalt höher sein.

Dem ansuchen sind folgende Unterlagen in Kopie 
anzuschließen:
- Sämtliche monatliche Einkommensnachweise aller   
 im gemeinsamen Haushalt gemeldeten Personen
- Haushaltsbestätigung bzw. melderechtliche
 Bestätigung der Gemeinde

Die Antragsvoraussetzungen müssen jeweils zum Zeit-
punkt der Antragstellung vorliegen. Die Prüfung der An-
träge und Angaben, die Entscheidung und die Auszah-
lung erfolgt durch das Land Tirol. 

Sybille Helbock

Ein fast ins Wasser gefallener Gemeindeausflug… 

Dass der Spruch: „Wenn Engel reisen wird sich das Wet-
ter weisen“ wohl doch nicht immer stimmt, mussten wir 
beim diesjährigen Gemeindeausflug vom 18. bis 19. 
August 2022 wohl erkennen.
Am 18. August 2022, einen Tag früher als geplant, weil 
sonst durch die Bregenzer Festspiele keine Zimmer zur 
Verfügung standen, holte Heiko von Holidayexpress 
den 19 Mann bzw. Frau starken Trupp der Wenner Ge-
meindebediensteten bereits um sieben Uhr früh vor  
dem Gemeindezentrum Wenns ab, um ja keine kostba-
re Zeit zu vergeuden. Da wir schmerzhafterweise krank-
heitsbedingt und hochzeitsbedingt auf einige liebge-
wonnen Kollegen und Kolleginnen bei diesem Ausflug 
verzichten mussten, konnten wir daraus nur das Beste 
machen und mit dem kleineren 20-Sitzerbus losfahren.

Die Fahrt führte zuerst nach Flirsch, wo wir im Hotel 
Troschana ein kräftigendes Frühstück einnehmen konn-
ten. Frisch gestärkt fuhr Heiko uns wortgewandt durch 
den wunderschönen Bregenzerwald auf der Käsestraße 
nach Bezau. Dort erhielten wir eine interessante Füh-
rung durch die Käserei und eine kleine Käseverkostung.

Auf abenteuerlichen Wegen ging es nun Richtung 
Berghof Restaurant Stadler in Möggers, welcher extra 
auf Intervention von Seniorchef von Holidayexpress 
Heinz das Restaurant für uns öffnete. Dort wurden wir 
mit einem köstlichen Mittagessen verwöhnt und ne-
benbei konnten wir auf den wunderschönen Bodensee 
blicken, welcher dort noch klar erkennbar war. Anschlie-
ßend war es nur mehr ein kurzer Weg in unser Hotel 
Messmer, welches nur einen Katzensprung von der See-
promenade entfernt war. Nach einer kurzen Erfrischung 
im Hotelzimmer nahmen wir im Gastgarten des Hotels 
Platz, welcher direkt in der Fußgängerzone von Bregenz 
lag. Es begann schon leicht zu tröpfeln und so mussten 
wir wetterbedingt dort eine längere Zeit verweilen. 
Das bedeutete, dass der Spaziergang zur Seepromena-

de auch in weiterer Folge nicht mehr möglich war, da es 
jetzt schon aus vollen Strömen anfing zu schütten. Wir 
wussten vorher schon, dass nicht gerade das beste Wet-
ter sein würde in diesen Tagen, jedoch mit so einem Wol-
kenbruch hatten wir nicht gerechnet.
Aufgrund eines wunderbaren Tipps von Elisabeth warte-
ten wir auf ein kurzes Zeitfenster für einen Lokalwechsel 
und wurden im mexikanischen Viva Cantina Mexicana 
Bar sehr freundlich aufgenommen (auch ohne Vorre-
servierung). Das Personal verwöhnte uns mit köstlichen 
mexikanischen Speisen und nicht nur „Gaucho Philippo“ 
war über die Bewirtung erfreut. 

Nach einem so scharfen Essen war es nun Zeit für eine 
Seepromenadenrunde, die in verschiedenen Bars von 
der Wunderbar bis zur Kubabar fortgeführt wurde. Das 
Wetter war zu dieser Zeit regenfrei und schlussendlich 
war man aber der Meinung, dass man am besten noch-
mal zum „Mexikaner“ gehen sollte, um einen oder meh-
rere Absacker zu trinken und das Lied „Layla“ zu hören. 
Wann die letzten heim ins Hotel sind, sollte doch eher 
ein Geheimnis bleiben. Am nächsten Tag wäre eigent-
lich eine Schifffahrt nach Lindau geplant gewesen, um 
dort gemütlich durch die Straßen zu bummeln. Gott sei 
Dank entschied man sich aufgrund der ganz schlechten 
Wetteransagen für eine vorzeitige Abfahrt. Dies war eine 
gute Idee, denn ein paar Stunden später waren viele 
Straßen in diesem Bereich gesperrt und unpassierbar. 
Zufrieden und glücklich kamen wir schon am frühen 
Nachmittag zuhause an. Danke Patrick für die Zeit, die 

wir mit dir verbringen durften. Es war eine gute 
Zeit um sich kennenzulernen und trotz, dass 
durch den bereits stattgefundenen Generatio-
nenwechsel, der bei uns in allen Bereichen be-
reits stattgefunden hat und bei dem natürlich 
uns die alten „Haudegen“ fehlten, war es eine 
sehr lustige Truppe, die wieder näher zusam-
mengeschweißt wurde, denn als Arbeitskolle-
gen soll man sich immer und jederzeit auf den 
anderen verlassen können.

Sybille Helbock

haRalD lOChnER ZIVIlInGEnIEUR 
Salzbergstraße 13a 6067 Absam 

+43 664 547 17 75    baucontrol.at
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Ärztedienste

Ärztedienste 2022
4. Quartal

Oktober 
01. und 02. Oktober Dr. Niederreiter
08. und 09. Oktober Dr. Gusmerotti
15. und 16. Oktober Dr. Unger
22. und 23. Oktober Dr. Gebhart
26. Oktober Dr. Niederreiter
29. und 30. Oktober Dr. Niederreiter
 
november 
01. November  Dr. Gusmerotti
05. und 06. November Dr. Gusmerotti
12. und 13. November Dr. Unger
19. und 20. November Dr. Niederreiter
26. und 27. November Dr. Gebhart

Dezember 
03. und 04. Dezember  Dr. Unger
08. Dezember Dr. Unger
10. und 11. Dezember Dr. Gusmerotti
17. und 18. Dezember Dr. Gebhart
24. und 25. Dezember Dr. Niederreiter
26. Dezember Dr. Niederreiter
31. Dezember Dr. Unger

Jänner 2023 
01. Jänner  Dr. Unger
06. Jänner Dr. Gebhart
07. und 08. Jänner Dr. Gebhart

Bericht Förster / Jagd

Die Ordinationen haben geschlossen

Dr. Gebhart von 19.11. bis 24.11.2022

Dr. Unger von 22.10. bis 06.11.2022
 von 23.11. bis 27.11.2022

Dr. Gusmerotti von 26.11. bis 04.12.2022

Dr. Niederreiter von 08.10. bis 23.10.2022

Mütterberatung
Wann? 

An jedem 4. Mittwoch im Monat 14. bis 16. Uhr
Wo? 

NEU – nicht mehr im Vereinsraum sondern im 
Mehrzwecksaal Wenns. Anmeldung telefonisch 

bei Hebamme:  Frischmann Petra
+43 699 11970134 oder mit Whatsapp

Sehr geehrte Wennerinnen und Wenner!

„Da Summa is aussi!“ – dieser Spruch beschreibt die 
jetzige Situation wohl am besten. Die Temperaturen 
fallen, die Luft wird klarer – für jeden Naturliebhaber 
beginnt die schönste Jahreszeit.

Käfersituation
Anfang des Jahres war die Vegetation aufgrund der 
hohen Temperaturen äußerst früh mit dem Austrieb 
dran. Dies nutzte auch der Käfer und befiel das vom 
Winter übriggebliebene Schadholz. Anders als im 
Ötztal, wo Massenvermehrungen des Borkenkäfers 
schier den katastrophalen Situationen in Osttirol 
gleichen, konnte, zumindest was Wenns betrifft, 
durch schnelle und sorgfältige Aufarbeitung eine 
Überpopulation verhindert werden. 

Holzmarkt ist angespannt
Die vielen Leerkäufe aus den USA und China ließen 
den heurigen Holzpreis förmlich explodieren. Der 
Sommer war geprägt durch Preisverfall und Anliefe-
rungsstops. Letzteres stellt die absolute Notbremse 
für ein Sägewerk dar – es geht rein gar nichts mehr. 
Durch die frühen Verhandlungen mit der Firma 
Pfeifer konnte jedoch ein vertretbares Kontingent 
abgearbeitet werden. Ein Dank gilt hier vor allem 
der Firma AS – Transporte für die umsichtige und 
unkomplizierte Abfuhr des Wenner Holzes. 
Zurzeit kann Holz auch von Agrarmitgliedern bzw. 
Privatpersonen angeliefert werden. 
Für weitere Fragen stehe ich gerne zur Verfügung!

Forstwege teilweise in katastrophalem
Zustand!
Die Schlagwetter der letzten Zeit sorgten für ausge-
spülte und teilweise nicht mehr befahrbare Forst-
straßen. Der Gstoani – Weg im Bereich der Kapelle 
Richtung Beckenhof gleicht mehr einem Bachbett 
als einer Straße. Dieser Wegabschnitt soll heuer 
noch saniert und nächstes Jahr mit einem Förder-
projekt des Landes Tirol vom Krametler Wirt ausge-
hend Richtung Gstoani Fütterung komplett umge-
baut werden. 

Der Gemeinderat hat sich bereits darauf verstän-
digt, zukünftig mehr Budget für Weginstandhal-
tungsmaßnahmen freizugeben. Dafür wird ein 
Wegkonzept ausgearbeitet, welches nach Priorität 
in dieser Gemeinderatsperiode umgesetzt werden 
kann.

Ich wünsche abschließend allen eine schöne Herbst-
zeit, den Schülerinnen und Schülern einen guten 
Schulstart und den Jägerinnen und Jägern für den 
Endspurt der Jagdsaison guten Anblick und Waid-
mannsheil!

Euer Förster
Michael Pfurtscheller
 0676 / 35 11 241
Email: foerster@wenns.gv.at
Sprechstunden: Donnerstags 16.00 - 18.00 Uhr

Geschätzte Mitglieder der Jagdgenossenschaft Wenns!

Es darf seitens der Jagdgenossenschaft Wenns darauf hingewiesen werden, dass die jeweiligen
Flächenentschädigungen für Grundeigentümer ausschließlich mit entsprechendem Formular und

aktuellem Grundbuchsauszug ausbezahlt werden können. 
Grundeigentümer, welche nur das Formular abgegeben haben, 

können jederzeit den gültigen GB-Auszug noch nachreichen. 

Des Weiteren wird darauf hingewiesen, dass etwaige Flächenveränderungen eines
Grundeigentümers unverzüglich und unaufgefordert dem Obmann der Jagdgenossenschaft

mitzuteilen sind.

Mit der Bitte um entsprechende Kenntnisnahme verbleibt
Der Obmann der Jagdgenossenschaft Wenns 

Walter Schöpf

ZahnarztassistentIn
(Lehrling, mit abgeschlossener Ausbildung 

oder Quereinsteiger ohne zahnärztliche
Ausbildung) in Voll- oder Teilzeit zur

Ergänzung unseres netten Teams  gesucht. 
Gute Work-Life-Balance,

überdurchschnittlich viel Freizeit!

Dr. Astrid Mathoi, Unterdorf 18, 6473 Wenns
Mail: astrid.mathoi@medway.at

REDAKTIONSSCHLUSS

Achtung!! Für die Weihnachtsausgabe der
Gemeindezeitung im Dezember gilt der

18. November 2022

als Redaktionschluss!
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Aus der Pfarre Aus der Pfarre

Firmung am 2. Juli 2022
in der Pfarrkirche Wenns um 9:00 Uhr

„Lass dich entzünden vom Feuer des Glaubens“.

Firmspender Dekan Paul Grünerbl

Es war ein besonderer Tag für 19 Mädchen und 
Burschen aus Wenns und Piller, die das Sakrament 
der Firmung empfingen. 
In der Vorbereitung gab es viele Begegnungen 
mit den Firmlingen, die wir nicht missen möchten, 
wie z.B. der gemeinsame Kreuzweg in der Karwo-
che durch das Dorf, die Teilnahme beim Dorfputz 
als „Soziale Aktion“, der Patennachmittag „Seite an 
Seite“ und der Versöhnungsweg in der Pfarrkirche. 

Firmung

(hinten v.li.n.re.) Pfarrer Saji Kizhakkayil, Dekan Paul Grünerbl, Pfarrer Otto Gleinser, 
(mitte v.li.n.re.) Katharina Knabl, Harald Sturm, Marina Weber, Theresa Gundolf, Jakob Auer, Emma 

Schranz, Michael Pixner, Paul Schlatter, Eliah Zangerl, Dominik Juen, Rene Scheiber, Samuel Weber, Marti-
na Finazzer, Lorena Sailer, Xenia Praxmarer, Emilia Gstrein, Tessa Liebing

(vorne v. li.n.re.) Leonie Degasperi, Lisa Maria Wassermann, Hanna Mark, Aylin Hofmann

Zum Abschluss der Firmvorbereitung waren die 
Firmlinge gemeinsam mit der Jungfeuerwehr und 
den Jungschützen beim Herz-Jesu- Feuer in der Pit-
ze, dafür ein herzliches Dankeschön an Fabian Eiter 
von der Feuerwehr für die Organisation.

Vergelt`s Gott möchte ich sagen:
• den engagierten Firmbegleiterinnen
 Katharina, Isabella und Martina, die bei der   
 Firmvorbereitung der Jugendlichen kreative   
 Wege gefunden haben. 
• für die musikalische Gestaltung des
 Firmgottesdienstes Barbara, Dinah, Hedi,   
 Lena, Marie und Ramona.
• dem Katholischen Familienverband für die   
 Agape.

Wir hoffen, dass die Firmlinge weiterhin mit der 
Pfarre in Verbindung bleiben. Wünschen ihnen 
Menschen, die es gut mit ihnen meinen, Freud und 
Leid mit ihnen teilen und auf die sie sich blindlings 
verlassen können.
Bericht: Passtoralassistent Harald Sturm,
Bildnachweis Johann Muigg

„Firmung“ bedeutet Stärkung und das sollen 
die Jugendlichen erleben durch eine lebendige 

Gemeinschaft in unserer Pfarre. 

Dekan Paul Grünerbl, Pfarrer Saji Kizhakkayil,
Pfarrer Otto Gleinser und die Ministranten Manuel

und Jakob feierten den Firmgottesdienst
mit den Firmlingen. 

Ministrantenausflug des Seelsorgeraumes Vorde-
res Pitztal zum Romedihof nach Brennbichl.
Auch heuer wieder, kurz vor dem Schulstart, haben 
die Pfarren des Seelsorgeraumes Vorderes Pitztal 
Arzl, Wald, Leins und Wenns ihre Ministranten zu 
einer Wanderung und zu einem gemütlichen Nach-
mittag mit Spiel und Spaß am Romedihof eingela-
den. 
Die Pfarren wollen damit „Danke“ sagen für den 
wertvollen Ministrantendienst in der Kirche. In einer 
Zeit, in der es oft als uncool gesehen wird, Teil der 

Ministrantenausflug des Seelsorgeraumes Vorderes Pitztal

Kirche zu sein, verdient gerade dieser Einsatz größ-
te Wertschätzung.
Wer Interesse als Ministrantin oder Ministrant hat, 
darf sich gerne melden. Es ist auch möglich zu 
schnuppern bzw. „Probe-zu-ministrieren“. Das Be-
treuerteam der Minis freut sich über neue Gesichter. 

Pastoralassistent Harald Sturm

Zu Fuß ging es von 
Wenns über die Alte 
Straße nach Arzl zum 
dortigen Kirchplatz. 
Von Arzl weiter, vor-
bei an Wiesen und 
Äcker bis hinunter 
zum Gewerbepark, 
über die Alte Talstra-
ße zum Bahnhof und 
hinüber zum Ziel dem 
Romedihof.
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Aus der Pfarre Aus der Pfarre

Die Lebenskosten steigen. Der finanzielle Druck 
auch. Dadurch geraten immer mehr Menschen in 
finanzielle Engpässe und Notlagen. Verschiedene 
Anlaufstellen bieten Hilfe und Unterstützung un-
terschiedlichster Art an. Finanzielle Hilfsangebote 
sind an die Offenlegung der persönlichen finanziel-
len Situation gekoppelt und stellen sicher, dass die 
Angebote denjenigen zustehen, die die Unterstüt-
zung wirklich brauchen. 

Wer hilft wie in Tirol?
Im Mai 2022 wurden bereits in der Landeszeitung 
die Hilfsangebote des Landes vorgestellt. Wer die 
Zeitung nicht mehr griffbereit hat, findet eine um-
fassende Auflistung aller Anlaufstellen bei Proble-
men unterschiedlichster Art auf der Internetseite 
www.werhilftwie-tirol.at. Auch im Gemeindeamt er-
hält man Informationen dazu.

Lebensmittel
Ein Preisvergleich beim Einkauf lohnt sich! In Flug-
blättern, Zeitungsinseraten und Werbung in Radio 
und Fernsehen werden zeitlich begrenzte Angebo-
te und Aktionen angekündigt. Mittlerweile gibt es 
in allen Supermärkten Artikel, die reduziert verkauft 
werden. Gekennzeichnet mit Rabattstickern oder 
im Abverkaufsregal. Genau hinschauen lohnt sich!

Finanziell schwache Haushalte – sowohl Einzelper-
sonen als auch Familien – können sich bei der Team 
Österreich Tafel anmelden und erhalten kosten-
los Lebensmittel, die knapp am Ablaufdatum sind 
und von Supermärkten, Bäckereien und Bauern 
gespendet werden. Die Abgabe in der Pfarrgasse 
Imst ist immer Samstagabend. Das Rote Kreuz Imst 
stellt die Team Österreich Tafel-Karte aus. Das An-
meldeformular „Erklärung“ kann schon im Voraus 
im Internet heruntergeladen, ausgefüllt und zum 
Roten Kreuz Imst gebracht werden. Bitte auch einen 
Lichtbildausweis mitnehmen. Tel. +43 5412 66 444, 
www.roteskreuz.at/tirol/ich-brauche-hilfe/team-oe-
sterreich-tafel 

In Imst gibt es auch den Sozialmarkt SOMI in der 
Pfarrgasse 26. Das ist ein kleiner Supermarkt, der 
gespendete Artikel (Lebensmittel und Hygienearti-
kel) deutlich unter dem handelsüblichen Preis ver-
kauft. Öffnungszeiten sind Di und Do von 10 – 13 
Uhr und am Mi von 15 – 18 Uhr. Auch hier wird eine 

Pfarrcaritas: Ich bin in Not. Wohin kann ich mich wenden?

Kundenkarte nach Prüfung des Einkommens und 
der Identität ausgestellt. Tel. 0650 92 400 80, www.
somi.at

Gut erhaltene Gegenstände
Gut erhaltene und funktionsfähige Gegenstände 
müssen nicht immer gleich im Müll landen! Im In-
ternet können über shpock.at, willhaben.at, ebay.at 
oder auch über Facebook Gruppen, wie z.B. Imst 
verschenkt, Pitztalbörse – um nur einige zu nennen 
– Sachen verkauft bzw. auch günstig gekauft und 
verschenkt werden. Second Hand Läden wie die 
Issba in Imst und Wams bzw. Ho&Ruck in Innsbruck 
bieten verschiedenste gebrauchte Sachen an und 
nehmen auch Sachspenden entgegen.
Die Kleiderläden des Roten Kreuzes auf der Ötzta-
ler Höhe und in Zams bieten Kleidung und Acces-
soires zu günstigen Preisen an. Personen mit der 
Team Österreich Tafel-Karte erhalten 50% Rabatt. 
Kleiderspenden können dort auch abgegeben wer-
den. 

Reparieren statt neu kaufen
Mit dem Reparaturbonus für Elektrogeräte unter-
stützt die österreichische Regierung Reparaturrech-
nungen mit einem Zuschuss von bis zu 200 Euro. 
Am besten bei Fachbetrieben nachfragen, ob diese 
den Reparaturbonus einlösen. Das gilt für Repara-
turen von Computern genauso wie für Kaffeema-
schinen und Rasenmäher. Nähere Informationen 
auf www.reparaturbonus.at

Weihnachten ist auch schon bald wieder…
Kinderwünsche zu erfüllen ist gerade zur Weih-
nachtszeit für viele Mütter und Väter eine große 
finanzielle Herausforderung. Die Hilfsorganisation 
Rettet das Kind Tirol kann nach Offenlegung der 
Einkommensverhältnisse Soforthilfe anbieten bzw. 
durch die Aktion Weihnachtsgeschenke Paten für 
die Erfüllung von Kinderwünschen anonym vermit-
teln. Tel. 0512 20 24 13, www.rettet-das-kind.tirol 

Reden hilft. Telefonseelsorge und Ö3-Kummer-
nummer
Oft hilft auch schon ein offenes Ohr, das geduldig 
und wertfrei, anonym und vertraulich zuhört.
Unter der Telefonnummer 142 sind rund um die 
Uhr Mitarbeiter*innen der Telefonseelsorge der Di-
özese Innsbruck erreichbar.

Die Ö3-Kummernummer ist unter 116 123 auch aus 
allen Netzen zum Nulltarif erreichbar - absolut ano-
nym, täglich von 16 bis 24 Uhr.

Die Caritas Sozialberatung im Widum in Imst bietet 
auch eine kostenlose Beratung an. Terminvereinba-
rung unter Tel. 0676 8730 6303.

Oft ist der erste Schritt der schwerste, wenn es da-
rum geht, um Hilfe zu bitten. Aber ohne, dass je-
mand weiß, dass es mir schlecht geht, werde ich 
auch keine Unterstützung bekommen. Ich brauche 

mich weder dafür zu schämen, noch bin ich die/der 
Einzige mit solchen Sorgen. 

Eine Liste mit Hilfsangeboten wird in der Kirche, im 
Gemeindeamt und bei den Wenner Ärzten aufge-
legt.
Das Team der Pfarrcaritas Wenns freut sich, wenn 
diese Informationen bei der Bewältigung von Not-
lagen helfen.

Alexandra Jehart, Hedi Kotter, Klara Schranz-Fink
Pfarrcaritas Wenns

 

PIAAC - Welche Alltagsfähigkeiten haben Erwachsene? 

Über 30 Länder nehmen an der internationalen PIAAC-Studie teil, in Österreich startet 
PIAAC im September 2022. PIAAC steht für Programme for the International Assessment of 
Adult Competencies und wird von der Organisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit und 
Entwicklung (OECD) organisiert, für die nationale Durchführung ist Statistik Austria 
verantwortlich.  

Worum geht es bei PIAAC? 
Ob beim Einkauf im Supermarkt, bei Behördenwegen oder in der Arbeit: Erwachsene setzen 
tagtäglich Alltagsfähigkeiten ein, meist ohne überhaupt darüber nachzudenken und nehmen 
so am gesellschaftlichen Leben aktiv teil. Die PIAAC-Studie erfasst diese Fähigkeiten und 
liefert so Erkenntnisse für die Bildungs- und Arbeitsmarktpolitik.  Für die Teilnahme sind 
keine besonderen Kenntnisse oder Fähigkeiten notwendig. 

Wer kann teilnehmen? 

 Statistik Austria wählt eine zufällige Stichprobe Erwachsener aus.  

 Diese Personen werden schriftlich zur Teilnahme eingeladen. Wer einen 
Einladungsbrief erhält, vereinbart einen passenden Termin mit einer Erhebungsperson.  

 Die Befragung besteht aus zwei Teilen. Nach einem allgemeinen Fragebogen 
bearbeiten die Studienteilnehmer:innen eigenständig Alltagsaufgaben.  

 Als Dankeschön für die Teilnahme bekommen alle Studienteilnehmer:innen 
50 Euro. Sie können zwischen einem Einkaufsgutschein und der Weiterleitung einer Spende 
an ein österreichisches Naturschutzprojekt wählen. 

Wo gibt es weitere Informationen? 
www.statistik.at/piaac 
piaac@statistik.gv.at 
+43 1 711 28-8488 (Montag bis Freitag 8:00–17:00)  
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Trauungen

Am Standesamtsverband Wenns haben

von Juni bis Anfang September 2022        
   

16 Paare

den Bund der Ehe geschlossen.

„Die Liebe allein versteht das Geheimnis, andere zu 
beschenken und dabei selbst reich zu werden.“

(Clemens Brentano)

Aus der Gemeinde Wenns haben folgende Paare geheiratet:

Arnold Caroline & Schiechtl Mario
am 10.06.2022

Aus dem Standesamt Aus dem Standesamt

Lederle Sarah & Holzinger Patrik
am 22.07.2022

Strasser Miriam & Neururer Martin
am 19.08.2022

Plienegger Marina & Fischer Patrick
am 16.07.2022

Thöni Johanna & Auer Michael
am 25.06.2022

Weber Priska & Santer Markus
am 24.08.2022

Wittwer Viktoria & Riml Immanuel
am 05.08.2022

Diamantene Hochzeit
Brigitte und Josef Röck

Goldene Hochzeit
Gertraud und Hubert Weber

Goldene Hochzeit
Ingeburg und Walter Schöpf

Hochzeitsjubiläen
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Herzliche Gratulation an folgende Jubilare
Oktober bis Dezember  2022

80. Geburtstag
Gundolf Ingrid

85. Geburtstag
Gruber Wolfgang

Geburtstagsjubilare 
v.l.n.r.: 80. Geburtstag Weber Karolina, 80. Geburtstag Melmer Agnes,

Bürgermeister Holzknecht Patrick, 85. Geburtstag Eiter Erwin, 
85. Geburtstag Zangerl Cäcilia

In Gedenken an unsere Verstorbenen

Rosa Larcher
*05.10.1930  - 28.06.2022

Immer ein Lächeln,
niemals verzagt,

immer hilfreich, auch ungefragt,
immer lieb, gütig, sorgend bereit,

welch schöne Erinnerung
uns an dich bleibt.

Aus dem Standesamt Aus dem Standesamt

Wir heißen unsere kleinen Gemeindebürger herzlich willkommen. 

Geschenke für neugeborene: 
Rucksäcke

(Inhalt: Babykleidung und Zubehör)
können während den amtsstunden im

Gemeindeamt abgeholt werden 

Elena Denise Larcher
geb. am 11.06.2022

Bichl 873

Sophia Larcher
geb. am 23.06.2022

Obermühlbach 755/2

Max Krug
geb. am 23.05.2022

Agnes Larcher
*01.01.1952 - 24.06.2022

In stillem Gedenken

95. Geburtstag
Josefine Haselwanter

90. Geburtstag
Karl Erhart

85. Geburtstag
Frieda Fink, Josef Röck, Karl Kathrein

80. Geburtstag
Elfrieda Regensburger, Regina Maria Gundolf

75. Geburtstag
Helmut Deutschmann, Anna Schöpf

70. Geburtstag
Manfred Schedler, Martha Huber

 65. Geburtstag
Marietta Sophia Bregenzer, Peter Wille

60. Geburtstag
Helga Ambrosig, Karl Walter Wittwer,

Helena Larcher

50. Geburtstag
Sylvia Maria Sturm,

Robert Alexander Rundl
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Bibliothek Kinderbetreuung

Jugendbetreuung
 

Der Oktober steht in unserer Pfarrgemeinde ganz im Zeichen der Jugend.  Kinder und Jugendliche 
werden das Pfarrleben mitgestalten, nach einzelnen Messen laden wir zur Agape, deren Erlös der Kin-
der- und Jugendarbeit in der Pfarre zugute kommt. Nähere Information kommen mit der Gottesdienst-

ordnung für Oktober in die Haushalte. Wir freuen uns auf zahlreiche und lebhafte Teilnahme!

Für den Pfarrgemeinderat – Elisabeth Erhart

Die dunklen Bücher …

Spannung bis zum Ende und ein bisschen Grusel 
erlebten die Kinder der ersten Klassen der Mit-
telschule Pitztal. Matthias Bauer entführte sie in 
seiner Autorenstunde in die Berge. Augusta und 
Julia stoßen mit Tom auf ein lange vergessenes 
Bergwerk in dem sich unheimliche Dinge abspie-
len. Ob ein Fluch auf dem alten Bergwerk lastet?

Zusammen machen sie sich daran den Fall zu lö-
sen. Doch das Bergwerk wird zur großen Gefahr 
für die drei Hobbydetektive. Und es geht wei-
ter mit einer neuen Geschichte „Das Grauen am 
See“.

Neugierig hörten die Schüler zu und interessier-
ten sich auch für das Leben als Autor. Matthias 
Bauer bot auch interessante Einblicke in sein Le-
ben als Schriftsteller. Er erzählte über das Schrei-
ben von Kinderbüchern, Romanen und Drehbü-
chern.

Öffentliche Bibliothek Wenns

Brennwald 82
6473 Wenns

Tel.: +43 5414 87271-14

Öffnungszeiten:
Mo und Do 18:00 bis 19:00,

Ferienzeiten nur montags

Projekt Ghana

Schulprojekt Ghana – Bright Star School

HERZLICHEN DANK …Miteinander hier und dort

„Alles Gute in dieser Welt geschieht nur dadurch,

dass jemand etwas mehr tut, als er tun muss.“

Dank Eurer Unterstützung und gemeinsamen Zusam-
menhalt macht unser Schulprojekt nach wie vor Fort-
schritte, Bildung kennt keine Grenzen und wir erhal-
ten immer wieder gute Rückmeldungen. Abschluss 
Schüler erzählen von ihren Erfolgs Geschichten: Stu-
dium an der Universität in Accra, Friseurlehre, Taxifah-
rer, Näherinnen, Bäckerlehrlinge und vieles mehr … 

Dank unserer Schule gibt es Perspektiven für die Zu-
kunft und am Allerschönsten ist es, dass einer unse-

rer ersten Abschluss Schüler ab September an unserer 
Schule unterrichten wird. Er meinte: Ihr habt mir die 
Möglichkeit einer Schulbildung geboten, nun habe 
ich die Möglichkeit etwas zurück zu geben bzw. mein 
Gelerntes an die nächsten Kinder weiter zu geben.

Wir werden immer wieder motiviert weiter zu machen … 
nochmals allen Gemeindebürgern/innen von Herzen 

DANKE auch für die weitere Unterstützung …
mehr Details und Info wie immer bei: 
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Kinderbetreuung Kinderbetreuung

Wie jedes Jahr wurde das Angebot der Sommer-
betreuung sehr gut angenommen. Diesen Sommer 
wurde in den sechs Wochen ab Schulschluss von 
den Betreuerinnen wieder  ein sehr abwechslungs-
reiches Programm erstellt.

Wir bedanken uns bei den Kinder, den Eltern und 
den Betreuerinnen für die gute Zusammenarbeit 
in diesen Wochen und freuen uns schon auf den 
nächsten Sommer 2023!  

Großer Dank an:
- Bergbahnen Hochzeiger
- Busunternehmen Holiday
- Pitzpark für den gratis Eintritt.
- Bungystüberl Arzl

Sommerbetreuung 2022
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Kinderbetreuung Leserbrief

Die Arbeiten im Schulgebäude schreiten zur allge-
meinen Freude zügig voran, es gab während der 
ganzen Bauzeit keine nennenswerten Lieferprob-
leme und so konnte der Zeitplan gut eingehalten 
werden. Deshalb steht einem baldigen Einzug in 
die runderneuerte Schule nicht mehr viel im Wege.
Der Termin für den Unterrichtsbeginn in den neuen 
Räumlichkeiten ist mit Montag, 3. Oktober 2022,
fixiert.

Kurz darauf werden wir im Rahmen eines Tages der 
offenen Tür allen Interessenten die Möglichkeiten 
geben, sich die gelungene Renovierung der Schu-
le anzuschauen. Der genaue Termin wird frühzeitig 
bekannt gegeben.

Dinah Weber, VS-Leiterin

Aktuelles aus der Volksschule

2011 wurde dann am Neujahrstag vom „Jacke Franz“,  „Scherers Rudl“ 
und „Manu Eiter“ beschlossen, das Reihenfest des „oberen Eck“ der Far-
mie zur Erhaltung der guten Nachbarschaft wieder zum Leben zu erwe-
cken.

Heuer fand bereits das 10. Reihenfest statt ..... siehe Bilder nächste Seite! 

Bilder und Bericht:  Manuela  Eiter, Farmie

Leserseite 

„Wenn da endlich asphaltiert isch, weard aber a gscheids Festle gmacht“ ...  diese Aussage von 1994 war 
der Auslöser für das 1. Reihenfest der obersten Reihe in der Farmie. Festlich wurde die neue Straße durch 
den damaligen Bürgermeister Josef Gundolf eingeweiht.                                                                                

Fadum Siegfried, BM Josef Gundolf, Ewald Sturm

2011

2012

2016

20222016

2018
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Vereinsleben Vereinsleben

Jubiläumswochenende Juni 2022 – 125-Jahre FF-Wenns 
und 35 Jahre Feuerwehrjugend Wenns mit Talwettbewerb, 

Fahrzeugsegnung des neuen Kommandofahrzeuges &
Löschfahrzeuges der FF-Wenns

trockenwettbewerb
(talbewerb Pitztal) 2022 in Wenns
Am Samstag, den 18. Juni 2022 fand im Zuge der 
Jubiläumsfeier der Talbewerb Pitztal bei uns in 
Wenns statt. Bei tropisch heißem Sommerwetter 
konnten sich insgesamt 26 Bewerbsgruppen ei-
nem schweißtreibenden Wettkampf stellen. Die 
Tagesbestzeit lieferte die Bewerbsgruppe Huben 
im Ötztal I mit einer Zeit von 29,21 Sekunden feh-
lerfrei. Den Talsieger Pitztal 2022 konnte die Nach-
barfeuerwehr Arzl im Pitzal mit der Gruppe I, einer 
Zeit von 72,81 Sekunden fehlerfrei, beim finalen 
Showdown gegen die Kommandanten des Pitz-
tals ergattern. Am gesamten Bewerbstag konnten 
nur diese beide Gruppen den Wettbewerb fehler-
frei abschließen - Gratulation! Ein großer Dank gilt 
dem gesamten Bewerterteam für die korrekte und 
faire Bewertung. Während den Höchstleistungen 
der Bewerbsgruppen bei über 30 Grad, konnten 
sich die Besucher und Zuschauer bei den Geträn-
keständen erfrischen. Auch der Griller unseres Kü-
chenteams lief auf Hochtouren und versorgte die 
Hungrigen. Im Anschluss fand die Preisverteilung 
statt, welche von Bewerbsleiter ABI Adalbert Ka-
threin, Bezirksfeuerwehrkommandant OBR Hubert 
Fischer, Hauptbewerter Ernst Kuen, Hausherrn/Bür-
germeister Patrick Holzknecht und dem Komman-
do der FF-Wenns begleitet wurde, statt. 

Alle Bewerbsgruppen konnten mit einer eigens 
angefertigten Urkunde mit Foto und Ergebnis der 
Bewerbsgruppe nach Hause gehen, die Gruppen 
im vorderen Ergebnisfeld bekamen zusätzlich ei-
nen Pokal überreicht. Der „Schrepferpreis“, deli-
kat geselchte Hauswürste, als Trostpreis wurden 
der Gruppe Wenns 4 übergeben. Die Feuerwehr 
Wenns konnte beim Bewerb selbst mit fünf Grup-
pen antreten.
Gratulation an alle Bewerbsgruppen!
Ein Dank gilt allen HelferInnen, dem Bewerterteam, 
dem Berechnungsausschuss und der gesamten 
Mannschaft der FF-Wenns für die mustergültige Ab-
wicklung des Wettbewerbes!

Schlussendlich konnte die Live-Band „Die frechen 

Engel“ die Stimmung im Festzelt einheizen und die 
Fire-Firefighter Bar mit DJ Martin Winkler die Toren 
öffnen.

Ergebnisliste (Rang 1 und 2):

Bezirk a / Bezirk
TALSIEGER PITZTAL 2022 RANG 1 Arzl im Pitztal 1 
Zeit 72,81, Strafpunkte 0, Punkte gesamt 427,19
RANG 2 St. Leonhard 2, Zeit 48,21, Strafpunkte 25, 
Punkte gesamt 426,79
„SCHREPFERPREIS“ RANG 12 Wenns 4, Zeit 96,52 
Strafpunkte 45, Punkte gesamt 358,48

Bezirk B / Bezirk
RANG 1 St. Leonhard 1, Zeit 63,25, Strafpunkte 10, 
Alterspunkte 9,00, Punkte gesamt 435,75
RANG 2 KDT Pitztal Pitztal, Zeit 73,11, Strafpunkte 
25, Alterspunkte 10,00, Punkte gesamt 411,89

Gäste a / Gäste
GÄSTESIEGER RANG 1 Huben im Ötztal 1, Zeit 
29,21, Fehlerfrei! Punkte gesamt 470,79
RANG 2 Piller, Zeit 36,88, Strafpunkte 5, Punkte ge-
samt 458,12

Gäste B / Gäste
RANG 1 Ötz 1, Zeit 59,76, Strafpunkte 20, Alters-
punkte 5,00, Punkte gesamt 425,24
RANG 2 Haiming, Zeit 54,60, Strafpunkte 30, Alters-
punkte 5,00, Punkte gesamt 420,40

Fahrzeugsegnung - Kommandofahrzeug (KDOFA) & Löschfahrzeug 
(LFA)

Highlight an diesem Tage konnten verschiedene 
Auszeichnungen durch den Vizepräsidenten ÖBFV/
Landesfeuerwehrkommandant LBD Ing. Hölzl vor-
genommen werden, diese waren:

1x Verleihung der Florianiplakette in Silber des 
landesfeuerwehrverbandes tirol an Alt-Bgm. 
OSR Walter Schöpf für besondere Würdigung rund 
um die Tätigkeiten um das Feuerwehrwesen in 
Wenns

2x auszeichnung für 70-jährige Mitgliedschaft 
bei der Feuerwehr Wenns (Arthur Krismer, Josef 
Röck) (Nachreichung) (Gesamt 4 Mitglieder Josef 
Hafele, Werner Schranz, Arthur Krismer, Josef Röck)

3x Verdienstzeichen des Bezirksfeuerwehrver-
bandes Imst in Gold für tätigkeiten im ausschuss 
der FF-Wenns jeweils über 20 Jahre (Andreas 
Bregenzer, Martin Siller, Robert Krug)

1x Beförderung zum hBM-hauptbrandmeister 
(Robert Krug)

1x Vergabe des geschnitzten hl. Florian an Wal-
ter hammerle für 26-jährige tätigkeit als Geräte-
wart und über 30 Jahre Bekleidungswart
(Wechsel in den Reservestand) (Nachreichung)

Am Sonntag, den 19. Juni 2022 wurde das Lösch-
fahrzeug und Kommandofahrzeug unserer Feuer-
wehr von Pfarrer Mag. cons. Otto Gleinser im Zuge 
einer Feldmesse beim Musikpavillon gesegnet. 
Anwesend waren neben zehn Fahnenabordnun-
gen, davon zwei aus Wenns und eine unserer Part-
nerfeuerwehr aus Deutschland, Markt Kaufering 
(Partnerschaft seit rund 40 Jahren), zahlreiche Feu-
erwehrkameradInnen und Ehrengäste. Darunter 
Pfarrer Mag. cons. Otto Gleinser, Hausherr Bgm. Pa-
trick Holzknecht, Alt-Bgm. OSR Walter Schöpf Alt-
Bgm. Josef Gundolf, Landtagsabgeordneter Bgm. 
Stefan Weirather, Vizepräsident ÖBFV/Landes-
feuerwehrkommandant Tirol LBD Ing. Peter Hölzl, 
Bezirksfeuerwehrinspektor OBR Stefan Rueland, 
Bezirksfeuerwehrkassier BV Alois Ambacher, Be-
zirksfeuerwehrschriftführer BV Michael Haslwanter, 
Abschnittskommandant ABI Adalbert Kathrein, Feu-
erwehrpate des Roten Kreuzes Gottlieb Meitinger 
und Polizeiinspektionskommandant Martin Eiter. 
Die Fahrzeugsegnung konnte bei bestem Kaiser-
wetter durchgeführt werden und die beiden Pa-
tinnen Genoveva „Vevi“ Raich (Löschfahrzeug) und 
Friederike Hammerle (Kommandofahrzeug) zeig-
ten sich sichtlich stolz auf ihre Patenfahrzeuge. Die 
beiden Fahrzeuge wurden vom Obermaschinisten 
HLM Martin Siller und Gerätewart OLM Markus Lar-
cher (Beauftragter LFA) begleitet. Als zusätzliches 
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1x Vergabe des geschnitzten hl. Florian an hans 
Perkhofer für den tollen Feuerwehrmarsch (Ei-
genkomposition)

1x Überreichung eines Dankensbildes an das 
autohaus Schöpf, Imst für die Mithilfe beim 
Kommandofahrzeug
Neben der feierlichen Segnung und Übergabe der 
Auszeichnungen wurde der Feuerwehr Wenns im 
Zuge des Doppeljubiläums die Partitur für den ei-
gens geschriebenen Marsch „Die Feuerwehr“ von 
Komponist hans Perkhofer der Musikkapelle 
Wenns an die FF-Wenns überreicht.

Wir danken dir, hans, für die Komposition eines 
so tollen Marsches - wir werden die Partitur und 
Melodie des Marsches in Ehren halten!

Nach der offiziellen Fahrzeugsegnung mit all ihren 
Facetten fand ein Frühschoppen mit der Musikka-
pelle Wenns am Vorplatz der FF-Halle im Festzelt 
statt. 
Bei weiterhin tropischen 34 Grad klang der letzte 
der drei Festtage gemütlich aus, nebenbei konnten 
die kleinen Besucher bei der Hüpfburg, beim Kin-
derschminken oder bei der Spritzwand toben und 
ihr Können unter Beweis stellen. 

Wir, das Kommando der Feuerwehr Wenns, 
möchten uns an dieser Stelle bei allen helferIn-
nen in allen Bereichen bedanken, sowie bei un-
serer Partnerfeuerwehr Kaufering aus Deutsch-
land für ihr Kommen und das Segnungspräsent. 
Zusätzlich danken wir allen BesucherInnen, die 
bei unserem Fest eingekehrt sind.
Ein herzliches Vergelt’s Gott, eure FF-Wenns!
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Teilnahme am 36. Landesfeuerwehrjugendwettbewerb
in St. Ulrich am Pillersee

Am ersten Juli Wochenende 2022 nahm eine Grup-
pe unserer sehr fleißigen Jugendgruppe am Lan-
des-Jugendwettbewerb in St. Ulrich am Pillersee 
im idyllischen Pillerseetal teil. Dabei galt es Schnel-
ligkeit und Präzision sowie Teamarbeit zu vereinen 
und das bestmögliche aus Zeit und so wenig wie 
möglich Fehlerpunkte heraus zu holen. Auf der Be-
werbsstrecke mussten neben Hindernissen auch ei-
nige Logik Aufgaben wie Knoten- und Gerätekun-
de gemeistert werden. Am Ende der Strecke wurde 
die Zielgenauigkeit in Form einer Spritzwand und 
Kübelspritze überprüft. Unsere Gruppe konnte 
wirklich sehr gute Leistungen erzielen und somit 
das Abzeichen in Bronze erwerben - Wir gratulieren 
euch allen herzlich – Weiter so!

Via Live-Stream fieberten zahlreiche unserer Feu-
erwehr, hierzulande in Wenns aber auch im Urlaub 
in Griechenland (Kreta) mit unserer Jugendgruppe 
mit! Eine Abordnung von Betreuern feuerten die 
Mädchen und Burschen lautstark vor Ort an. Ne-
ben dem Wettbewerb fand das Jugendzeltlager 

mir Fire Camp Olympiade statt. Spiel, Spaß und 
Freundschaft wurden zudem beim gemeinsamen 
Grillgelage (Koch Fabian Eiter) oder bei einem 
weltmeisterlichen Fußballspiel gepflegt. Für musi-
kalische Unterhaltung und jugendlicher Partystim-
mung wurde beim Zeltplatz der Wenner Jugend-
gruppe ebenfalls gesorgt. Obwohl der Aufbau des 
Zeltlagers bei durchnässten Verhältnissen erfolgen 
musste, konnte am tropisch heißen Samstag die Ju-
gendlichen und Betreuer die Abkühlung im nahe-
gelegenen erfrischend kalten Bach suchen. 

Die Feuerwehr Wenns im speziellen die Jugend-
gruppen danken ganz besonders der Fa. Brege 
Möbel (Andreas Bregenzer), welcher den Transport 
in das fast drei Stunden entfernte Zeltlager mög-
lich machte! Danke auch an alle Betreuer/innen die 
mitgefahren sind und die Jugendgruppen trainiert 
haben, allen voran HLM Andreas Bregenzer und LM 
Fabian Eiter!
Danke!

Die Jugendgruppe der FF-Wenns

„Feuerwehr verbindet
Generationen!“

So auch bei unserer Freiwilligen Feuerwehr in 
Wenns - ein Schnappschuss, welcher unser ältes-
tes Mitglied Arthur Krismer (92 Jahre) mit unseren 
jüngsten Nina Hammerle (11 Jahre) und Julian 
Lechner (12 Jahre) zeigt – Altersspanne von beein-
druckenden 81 Jahren.

Berichte: Schriftführer Patrick Pfefferle, Komman-
dant Lukas Scheiber, ÖA-Team der FF-Wenns;
Fotos: FF-Wenns, Privat (Hansjörg Raggl) etc.

Tiroler Lebensrettungsmedaille für unser engagiertes
Feuerwehrmitglied Dominik Siller

„Es war ein kalter Tag im Feber 2022 und der Inn bei 
Imst hatte nur wenige Plusgrade“ - trotz der Gefahr für 
sein eigenes Leben rettete unser engagierter Kame-
rad Löschmeister Dominik Siller (Gruppenkomman-
dant und Ausschussmitglieder, sowie ehrenamtliches 
Mitglied vom Roten Kreuz) durch den Sprung ins 
Wasser, einer jungen Frau das Leben. Die junge Frau 
wurde vom fließenden Inn bei Imst abgetrieben und 
konnte nach rund 150m von Dominik aus dem Wasser 
gezogen werden. Als ersteintreffender Rettungssani-
täter erkannte er die Lage, sprang ins Wasser, ließ sich 
mit der jungen Frau mittreiben und konnte die Per-
son nach rund fünf Minuten ohne Verletzungen und 
mit leichter Unterkühlung ans Ufer retten.  Am hohen 
Frauentag den 15. August 2022 (Landesfeiertag zum 
Gedenken an die Befreiung Tirols im Jahre 1809) ehr-
te das Land Tirol zahlreiche verdiente Persönlichkei-
ten aus Nord- und Südtirol mit der Verdienstmedaille 
sowie der Lebensretter Medaille des Landes Tirol. 
Herzliche Gratulation wünscht dazu das Kommando 
der FF-Wenns und der BFV-Imst sowie die Gemeinde 
Wenns.

Abschließend möchten wir auch 
noch Peter Riml (Foto siehe Bericht 
Bürgermeister) aus Wenns, Krippen-
schule Peter Riml zur Verdienstme-
daille des Landes Tirol gratulieren. 
Peter ist als Krippenbaumeister und 
mehreren Funktionen beim Krippen-
verein auf Landesebene sehr aktiv. 
Auch als Ehrenobmann der Wenner 
Fasnacht, ehem. Gemeindevorstand und beim Muse-
umsverein war Peter jahrelang engagiert.
Allen Geehrten ein herzliches Dankeschön für eure 
Arbeit und Gratulation zur verdienten Auszeichnung!

Für das Kommando
Kdt. Lukas Scheiber

Für die Gemeinde
Bgm. Patrick Holzknecht
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In der Sitzung des Fördergremiums Regionalwirt-
schaftliches Programm (RWP) Pitztal am 22.06.2022 
wurde über 8 Förderungsansuchen entschieden. 
In Summe wurden für 2022 10 Projekte gehandelt 
und diese wurden mit rund EUR 0,38 Mio. Landes-
mittel aus dem Regionalwirtschaftlichen Programm 
Pitztal gefördert. Zusätzlich konnten weitere Förder-
mittel in Höhe von über EUR 0,46 Mio. ins Pitztal ge-
holt werden. In Summe wurde damit ein regionales 
Projektvolumen in Höhe von über EUR 3,61 Mio. 
ausgelöst. Darüber hinaus wurden 2 neue Arbeits-
plätze geschaffen, ein Betrag zur Sicherung von 29 
Arbeitsplätzen geleistet, 10 neue Betten entstanden 
und 9 Betten qualitätsverbessert. Zusätzlich gibt es 
1 neues Angebot. Die behandelten Förderungs-
ansuchen wurden von Unternehmen, Institutionen 
und Privatpersonen eingereicht. Darunter befinden 
finden sich Beherbergungsbetriebe, Privatvermie-
tungen und Betriebe außerhalb des Tourismus. Die 
nächste Sitzung ist für Ende November geplant.

haUS DER natUR
Das Haus der Natur ist ein Ergebnis aus dem Stra-
tegieprozess zur Tiroler Landesjagd 2019 und in-
tegriert sich in das Steinbockzentrum, bestehend 
aus dem Haus am Schrofen, dem Schrofenhof, dem 
Steinbockgehege und dem forst- und jagdlichen 
Lehrpfad samt Wildtier-Schau-Fütterung. Im Haus 
der Natur werden die Tiroler Landesjagd, der Tiro-
ler Jägerverband und der Naturpark Kaunergrat in-
tegriert. Bestehende Angebote werden eingebun-
den und um Seminar-, Schulungsangebot und um 
Angebote für Kinder / Jugendliche erweitert. Eben-
so sind Räumlichkeiten für die Tiroler Landesjagd 
und den Tiroler Jägerverband vorgesehen.

Es handelt sich um ein, in die Umgebung integrier-
tes, zweistöckiges Gebäude. Im Erdgeschoss befin-
den sich Lager, Haustechnik und Räumlichkeiten für 
die Hausinfrastruktur, die Tiroler Landesjagd und 
den Tiroler Jägerverband. Im Obergeschoss wer-
den Seminarraum, Lager und Platz für eine Ausstel-
lungsfläche untergebracht.
Aus jetziger Sicht ist ein Baubeginn ab April 2023 
und die Fertigstellung mit Juli 2024 geplant.
Das RWP Fördergremium begrüßt dieses Vorhaben 
und entscheidet sich für einen Umlaufbeschluss, 
sobald alle relevanten Förderunterlagen vorliegen.

RWP FÖRDERUnG FÜR
PV- BattERIESPEIChER aUSGESEtZt

Mit dem Erneuerbaren-Ausbau-Gesetz (EAG) wur-
den die rechtlichen und organisatorischen Rah-
menbedingungen für eine Stromversorgung bis 
2030 zu 100 Prozent Strom aus erneuerbaren Ener-
gieträgern und in weiterer Folge für eine Klimaneu-
tralität bis 2040 geschaffen.

Mit dem EAG-Investitionszuschuss werden die 
Neuerrichtung und Erweiterung von Photovoltaik-
anlagen und die damit verbundene Neuerrichtung 
von Stromspeichern gefördert. Weiterführende In-
formationen -> https://www.oem-ag.at/de/foerde-
rung/

Aufgrund der aktuellen Rahmenbedingungen und 
der zugrundeliegenden Richtlinien sind diese För-
dermittel vorrangig abzuholen. Im Sinne eines effi-
zienten Einsatzes öffentlicher Mittel ist Fördermög-
lichkeit Eigenverbrauchsanlagen über das RWP 
dadurch nicht mehr gegeben.

Seit Bestehen der RWP-Fördermöglichkeit wurden 
PV- und Batteriespeicher-Eigenverbrauchsanlagen 
gefördert, die in Summe erneuerbare Energie im 
Ausmaß von jährlich 181.424 kWh erzeugen. Dies 
entspricht:

- rund 76 to jährliche CO2-Einsparung oder
- EUR 29.000,- jährliche Kosteneinsparung
 (Preise 2021) oder
- dem Jahresstromverbrauch von rund
 42 Haushalten mit 4 Personen.

FÖRDEREInREIChUnG
Auch weiterhin können Beherbergungsbetriebe, 
Privatzimmervermieter*innen und Gewerbebetrie-

Rund EUR 3,61 Mio. Projektvolumen
Juli 2022

be außerhalb des Tourismus geplante Vorhaben zur 
Förderung einreichen, vorausgesetzt das Ansuchen 
um Förderung wird vor dem Beginn des Vorhabens 
eingereicht. Für die Einreichung ist die bestehende 
Förderrichtlinie zu beachten -> https://www.tirol.
gv.at/arbeit-wirtschaft/wirtschaftsfoerderung/son-
derprogramme/sonderprogramm-pitztal/

Ebenso können weiterhin PV-Eigenverbrauchsan-
lagen mit Batteriespeicher, oder die Batteriespei-
chernachrüstung von bestehenden PV-Eigenver-
brauchsanlagen zur Förderung eingereicht werden. 
Dabei ist der Leitfaden PV- und Speicherförderung 
und die Checkliste Photovoltaik- und Speicherför-
derung zu beachten.

WIChtIG

Ansuchen um Förderung müssen vor dem Beginn 
des Vorhabens eingereicht werden. Auftragsertei-
lungen, Bestellungen oder bauliche Eigenleistun-
gen werden schon als Projektbeginn angesehen! 
Planungsleistungen sind davon ausgenommen.
Projekte kleiner Beherbergungsbetriebe (bis 30 
Betten) / Privatvermietung müssen zusätzlich die 
Besichtigung des Ausgangszustandes durch das 
Land Tirol abwarten. Ein entsprechender Termin 
wird nach erfolgreicher Fördereinreichung durch 
das Land Tirol vereinbart.

DIGItalE EInREIChUnG

Förderungsansuchen sind ausnahmslos digital 
beim Amt der Tiroler Landesregierung online ein-
zureichen.
Allgemeine Fördereinreichung online einreichen 
unter ->
https://portal.tirol.gv.at/FormsWeb/fr/tirol/101/ne
w?empfaengerGvOuId=AT:L7:LVN:114200
Einreichung für den Bereich „Unterstützung für klei-
ne Beherbergungsbetriebe / Privatvermietung“ un-
ter ->
https://portal.tirol.gv.at/FormsWeb/fr/tirol/129/ne

w?empfaengerGvOuId=AT:L7:LVN:114200 
Für Anfragen bezüglich weiterer Projekte, Inves-
titionsvorhaben und Ideen stehen wir gerne zur 
Verfügung. Es können jederzeit Beratungstermine 
mit der Programm-Geschäftsstelle im Regionalma-
nagement Bezirk Imst in Roppen vereinbart und 
laufend Förderungsansuchen online eingebracht 
werden. Nähere Informationen unter
https://www.regio-imst.at/schwerpunkte-grosspro-
jekte/regionalwirtschaftliches-programm-pitztal/.

Für Fragen steht Markus Mauracher
von der Programmgeschäftsstelle unter
markus.mauracher@regio-imst.at oder
0676 / 959 2 789 gerne zur Verfügung.

Gewerbepark 15 / 6471 Arzl im Pitztal

SCHNUPPERLEHRLING 

willkommen

LEHRLINGEWir bilden aus

MELDE DICH BEI MARKUS

+43 664 884 673 36
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Neues von den Wenner Bäuerinnen 

Unser Ausschussbeschluss die Restaurationskos-
ten der „Mutter Anna“, eine Altarwäsche für unsere 
Kirche anzukaufen und dem Kindergarten Garten-
geräte für ihr tolles Projekt des eigenen Gartens zu 
sponsern wurde in die Tat umgesetzt.
Wir freuen uns, dass die Figur der Mutter Anna im 
neuen Glanze erstrahlt und auch immer bei den 
Prozessionen durch unser Dorf getragen wird. Den 
Kindern wünschen wir viel Spaß mit den Gerätschaf-
ten. Am Hohen Frauentag – 15. August 2022 – ha-
ben wir die heilige Messe gestaltet und die von uns 
gebundenen bunten Kräuterbuschen an die Mess-
besucher verteilt. Bei der Agape ergaben sich nette 
Gespräche und somit wurde das „Miteinander“ ge-
pflegt. Weiters wurden Müsliriegel bzw. Müsli ver-
teilt, die aufgrund des Jubiläums 60 Jahre Tiroler 
Bäuerinnen gemacht wurden. Wir sagen herzlichst 
DANKE für die großzügigen Spenden. Diese wer-
den wir für „Frauen helfen Frauen“ weitergeben. 
In unserer diesjährigen Sommersitzung haben wir 
uns die Puitalm angesehen und den herrlichen Aus-
blick auf uns wirken lassen. Wir bedanken uns für 
die Führung und wünschen den Betreibern gutes 
Gelingen für ihr Vorhaben. Die Arbeit kam auch 
nicht zu kurz. So dürfen wir euch schon jetzt für das 
Erntedankfest am 2. Oktober 2022 im Dorf aber 
auch für das Bezirkserntedankfest (selbes Datum) 
einladen. 

Die Pfarre bedankt sich bei den Wenner Bäuerin-
nen für die Übernahme der Kosten zur Restaurie-
rung der Mutter Anna Statue und für den Ankauf 

neuer Altartücher. 

Vergelt`s Gott!

Jungbauern Wenns

Herz Jesu Feuer
Wie jedes Jahr treffen sich die Jung-
bauern Wenns zu Herz Jesu und wan-
dern gemeinsam auf das Wennerkreuz 
am Venet. Am 25. Juni marschierten 
knapp 30 motivierte Mitglieder mit 
Sack und Pack los.

Das Herz-Jesu-Feuer wurde mit Fa-
ckeln entfacht und zum ersten Mal 
wurde auch der Grat beleuchtet. Der 
Ausblick war atemberaubend und das 
Wetter ließ uns auch nicht im Stich. Ab-
schließend wurden wir in der Larcher 
Alm verköstigt. Die Fackeln wurden 
an den darauffolgenden Tagen einge-
sammelt und fachgerecht entsorgt.

2. Platz der aktivsten Jungbauern-
gruppe des Bezirks
Am 11. Juni 2022 fand der Bezirksjung-
bauerntag in Mils statt. Die Jungbau-
ernschaft Wenns erhielt den 2. Platz als 
aktivste Ortsgruppe des Bezirkes. 

Durch verschiedene Tätigkeiten wie 
beispielsweise die Müllsammelaktion, 
die MehrWertTirol-Aktion, Durchfüh-
rungen von Veranstaltungen usw. wur-
den wir auf den 2. Platz gewählt.  Wir 
freuen uns sehr über den Preis und bli-
cken motiviert ins neue Jungbauern-
jahr.
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Jungbauernball im Sommer
Der Jungbauernball Wenns fand dieses Jahr am 
09. Juli statt. Der Mehrzwecksaal wurde gemeinsam 
mit der Volksschule Wenns ausgeräumt und für den 
Ball hergerichtet. Für die musikalische Unterhaltung 
sorgten Läts Fetz und im Partyzelt DJ Floxl. Unser 
Chefkoch Marco bereitete wieder einen köstlichen 
Schweinsbraten zu.

Das Schätzspiel und das Wettmelken durfte na-
türlich auch nicht fehlen und die Siegerinnen und 
Sieger wurden mit buntgemischten Preisen aus der 
Region beschenkt. 
Das versteigerte Lamm ging an Michael Röck und 
Simon Hechenberger und die versteigerten Ar-
beitskräftestunden gingen an den Tobadiller Hof. 
Wir möchten uns recht herzlich bei allen Besuche-
rinnen und Besuchern bedanken und freuen uns 
schon auf den nächsten Ball. 

Schriftführerin Laura Sailer

Die Schützenkompanie Wenns informiert

Nach 2-jähriger COVID-Pause konnte die Schützen-
kompanie Wenns heuer endlich wieder ihren „Nor-
malbetrieb“ aufnehmen und war bei verschiedens-
ten Ausrückungen und Aktivitäten vertreten. Hier 
ein kurzer Überblick: 

Bataillonsschützenfest in Roppen
Die Schützenkompanie Wenns nahm am Sonntag, 
dem 12. Juni 2022, am Bataillonsschützenfest St. 
Petersberg in Roppen teil. Bei herrlichem Wetter 
wurden bei der „Burschl“-Kapelle die Feldmesse 
und die Ehrungen durchgeführt.
Bildnachweis: Werner Föger

Teilnahme der Jungschützen beim Herz-Jesu-Feuer
Gemeinsam mit der Jugendfeuerwehr und den Firmlingen waren unsere Jungschützen beim Herz-Jesu-
Feuer dabei. Vielen Dank an die Freiwillige Feuerwehr Wenns für die Organisation und die Verpflegung.

Pitztaler Bataillonsschützenfest in Wald
Am Samstag, dem 2. Juli 2022, war die Schützen-
kompanie Wenns beim Pitztaler Bataillonsschüt-
zenfest in Wald verteten. Seitens der Schützen-
kompanie Wenns wurden verdiente Kameraden 
der Schützenkompanie geehrt. Otto Sturm sowie 
Simon Holzknecht wurden für treue 25-jährige Mit-
gliedschaft mit der Speckbacher-Medaille ausge-
zeichnet. Die Kameradinnen und Kameraden gratu-
lieren recht herzlich zur Auszeichnung.
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Ehrungen Andreas Partl
Andreas Partl wurde für 40-jährige treue Mitglied-
schaft bei der Schützenkompanie Wenns die And-
reas-Hofer-Medaille verliehen. Andreas ist seit über 
20 Jahren Kassier unserer Schützenkompanie und 
führt die Buchhaltung einwandfrei. Außerdem wur-
de Andreas beim Tag des Ehrenamtes, am Sams-
tag, dem 4. Mai 2022, mit der Tiroler Ehrenamtsna-
del ausgezeichnet. 

Die Schützenkompanie bedankt sich für die heraus-
ragenden Leistungen rund um das Tiroler Schüt-
zenwesen und freut sich auf viele weitere gemein-
same Ausrückungen.

Teilnahme beim Pitztaler Gletschermarathon
Am Sonntag, dem 3. Juli 2022, nahmen rund 20 Schützenkameradinnen und -kameraden am Pitztaler 
Gletschermarathon als Streckenposten teil. Unsere Mitglieder waren auf der Strecke vom Ortsteil Schrofen 
bis zur Parkplatzeinweisung beim M-Preis in Wenns eingeteilt.

Bildnachweis: Land Tirol/Frischauf-Bild

Ernennung zum Leutnant
Unser neuer Bürgermeister und langjähriges Mit-
glied Patrick Holzknecht wurde im Zuge der Voll-
probe einstimmig zum Leutnant ernannt. Bei der 
Probe wurde ihm der Säbel überreicht und eine Eh-
rensalve durchgeführt.

Bataillonsschützenfest in Ötz
Am Sonntag, dem 24. Juli 2022, nahm die Schüt-
zenkompanie Wenns am Ötztaler Bataillonsschüt-
zenfest in Ötz teil. Nach der Feldmesse marschier-
ten die Abordnungen durch das Dorf zum Festzelt.

Bildnachweis: Werner Föger

Jubiläumsfest der Schützenkompanie Zaunhof
Am Samstag, dem 30. Juli 2022, rückte die Schützenkompanie Wenns anlässlich des Jubiläumsfests der 
Schützenkompanie Zaunhof aus. Die Schützenkompanie Zaunhof feierte ihr 170-jähriges Bestehen sowie 
die 70-jährige Wiedergründung. Die Schützenkompanie Wenns gratuliert recht herzlich.

Teilnahme am Wenner Sommernachtsfest
Auch die Schützenkompanie Wenns war beim 4. 
Wenner Sommernachtsfest vertreten und hat – wie 
bereits bei den vergangenen Festen – den Aus-
schank in der Weinlaube übernommen. Vielen 
Dank den zahlreichen Besucherinnen und Besu-
chern sowie den anderen teilnehmenden Vereinen 
für die gute Zusammenarbeit.

Die Schützenkompanie Wenns ist immer auf der 
Suche nach neuen Mitgliedern.

Schriftführer Patrick Holzknecht

Vereinsleben Vereinsleben

4. Wenner Sommernachtsfest wieder
ein voller Erfolg

Nach fast auf den Tag genau zweijähriger COVID-
19-Pause war es am Samstag, dem 13.08.2022, end-
lich wieder soweit. Das Wenner Sommernachtsfest 
konnte wieder im Unterdorf stattfinden. Der Wetter-
gott war auf der Seite der Wenner Vereine und so 
stand einem schönen Fest bei sommerlichen Tem-
peraturen nichts im Wege.
Wie bereits in den vergangenen Jahren eröffnete 
die Musikkapelle Wenns das Fest musikalisch und 
gab nach ihrem Einmarsch ein gelungenes Kurz-
konzert. Im Anschluss daran sorgte die Partyband 
„Bergalarm“ mit altbekannten und neuen Hits für 
ausgelassene Stimmung.
Beim Sommernachtsfest kamen aber nicht nur Mu-
sikbegeisterte auf ihre Kosten, auch für das leib-
liche Wohl war mit Hamburgern, Hot Dog`s und 
Bratwürsten bestens gesorgt. Weiters wurden den 
zahlreichen Besucherinnen und Besuchern neben 
edlen Tropfen in der Weinlaube und kühlem Bier in 
den Schirmbars auch Cocktails im trocken geleg-
ten Platzbrunnen gemixt. In der Bunkerbar wurde 
bei Partystimmung bis spät in die Nacht ausgiebig 
gefeiert. Die zehn teilnehmenden Wenner Vereine 

bedanken sich bei allen Besucherinnen und Besu-
chern für das zahlreiche Erscheinen. Ein weiterer 
Dank gilt den Sponsoren, ohne die ein solches Fest 
nicht möglich gewesen wäre.

„Als Bürgermeister darf ich mich bei allen Beteilig-
ten für den großen Einsatz und den reibungslosen 
Ablauf sowie bei den Anrainern für ihr Verständnis 
herzlich bedanken. Das Wenner Sommernachtsfest 
zeigt, wie gut die Zusammenarbeit der Wenner Ver-
eine untereinander funktioniert. Schön, dass es in 
unserem Dorf ein so gutes Miteinander gibt.“

Folgende zehn Vereine nahmen am Wenner 
Sommernachtsfest teil:
RSC Prinzenteam, Altherren Wenns, Pitztaler Erleb-
nismarkt, Jungbauern Wenns, Sportverein Wenns, 
Schützenkompanie Wenns, Freiwillige Feuerwehr 
Wenns, Musikkapelle Wenns, Desperados Line-
dance Wenns, Alpenverein Wenns

Bericht und Foto: Patrick Holzknecht
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Die ersten vier Partien verliefen mit zwei Siegen, einem 
Remis und einer Niederlage ebenfalls sehr erfreulich!

Der Nachwuchsbereich startete erst Ende August 
bzw. Anfang September in die neue Spielzeit. Insge-
samt konnten wir als Spielgemeinschaft SPG Pitztal/
St. Leonhard für die heurige Saison ganze zwölf Nach-
wuchsmannschaften von der U7 bis hin zur U15 beim 
Tiroler Fußballverband melden. Zudem ist auch die-
ses Jahr die bereits bewährte Fußballschule wieder 
aktiv und wird zur Freude unseres Vereines erneut toll 
angenommen. 

Alle Kinder und Jugendliche, die sich ebenfalls un-
serem Verein anschließen möchten, sind wie immer 
herzlich eingeladen und können sich jederzeit bei 
den Nachwuchsleitern oder unseren Trainern melden. 
Die große Anzahl an Mannschaften setzt natürlich vor-
aus, dass im Hintergrund sehr viele Freiwillige mitwir-
ken, um einen Spielbetrieb in dieser Größe zu ermög-
lichen. Daher sind wir auch heuer sehr glücklich, dass 
wir alle Mannschaften mit fanatischen und begeister-
ten Trainern und Co-Trainern besetzen 
konnten. 

Vereinsleben Vereinsleben

Nach einer kurzen, intensiven Vorbereitungsphase 
startete die Kampfmannschaft heuer bereits am 22. 
Juli mit einem Cup-Spiel in Nassereith in die neue Sai-
son 2022/23. Personell gibt es kleinere Änderungen 
zu verzeichnen: Mit Albert Kalinowski konnte ein tech-
nisch starker Spieler, der zuletzt für den FC Tarrenz im 
Einsatz war, für unsere SPG gewonnen werden. Noch-
mals herzlich willkommen, Albert! Zudem wurden mit 
Marco Pfefferle und Daniel Krabichler zwei Spieler 
aus der zweiten Mannschaft in den Kader der Ersten 
hochgezogen. Uti Girgin, langjähriger Spieler unse-
res Vereines, legt seit diesem Sommer hingegen eine 

SPG Raika Pitztal

fußballerische Pause ein. 
Wie in den vergangenen Jahren ist es auch heuer ganz 
klar das Ziel, nichts mit dem Abstieg in der Gebiets-
liga West zu tun zu haben und die Saison am Ende 
möglichst im vorderen Drittel der Tabelle zu beenden. 
Aufgrund einiger unbekannten Mannschaften war die 
Liga im Vorfeld nur schwer einschätzbar. Zum Zeit-
punkt des Redaktionsschlusses sind die ersten sieben 
Runden in der neuen Saison bereits absolviert. Nach 
zwei unglücklichen Auftaktniederlagen zeigte unsere 
Mannschaft in den darauffolgenden Wochen ein an-
deres Bild, konnte aus den nächsten fünf Partien vier 

Siege und ein Remis holen und festigte sich somit im 
Mittelfeld der Tabelle.
Die zweite Kampfmannschaft startete ebenfalls mit 
einem etwas veränderten Kader Mitte August in die 
neue Saison der 2. Klasse West. Junge Spieler, die in 
der vorangegangenen Saison die ersten wichtigen 
Erfahrungen im Kampfmannschaftsbereich sammel-
ten, werden heuer nochmals mehr Verantwortung 
übernehmen und somit Schritt für Schritt an die erste 
Mannschaft herangeführt. 

Das Ziel unserer 1b ist daher neben sportlichen Erfol-
gen auch immer möglichst viele Spieler für die Kampf-
mannschaft auszubilden. 

KM – Heimsieg vs. SPG Rietz/Stams

U15 – Meisterschaftsspiel in Telfs U15 – Meisterschaftsspiel in Telfs

Probetraining 2022

Mountainbike Training für Kinder und Schüler

Weil Mountainbike fahren nicht nur aus Kilometer 
und Höhenmeter sammeln bestehen soll, sondern 
dabei auch der Spaßfaktor nicht zu kurz kommen 
darf, haben wir uns heuer dazu entschlossen, ein 
Training der besonderen Art nochmal anzubieten.
Gemeinsam mit den professionellen Mountainbike 
Guides der Area 47 wurde versucht, den Teilneh-
mern mit Leichtigkeit die notwendigen technischen 
Fähigkeiten, die für ein sicheres Bergabfahren not-
wendig sind, beizubringen.
Der Kurs fand 3 Wochen lang jeweils freitags statt. 
Die erste Einheit wurde am Klausboden durchge-
führt. Hier wurde zuerst der Zustand aller Bikes kon-
trolliert und auf die Kinder bzw. Schüler eingestellt. 
Danach starteten wir mit spielerischen Übungen, 
wobei die technischen Fahrfähigkeiten der Kids 
trainiert wurden. So mussten die Teilnehmer z.B. 
nicht nur das richtige Bremsen üben sondern auch 
während der Fahrt mit Tennisbällen jonglieren.
Der zweite Trainingstag fand in der Area 47 statt. 
Nachdem wir mit unseren Bikes das Gelände der 
Area47 erkundet hatten, fuhren wir gemeinsam 
nach Ötz zum Übungsparcour. Die MTB Fahrer 
konnten ihr Fahrkönnen in den Steilkurven, Hügeln 

und Wippen trainieren. Danach rollten wir gemein-
sam zurück zur Area 47, wo wir uns noch gemein-
sam ein Eis gönnten und dabei den Wassersport-
lern beim Turmspringen und Bloggen zusahen.
Das Abschlusstraining fand dann am „Hochzei-
ger Family Trail“ statt. Nach der Bergfahrt mit der 
Gondelbahn führten die zwei Guides der Area 47 
unsere sportlichen Kinder durch den Rookie - Park 
an der Mittelstation und von dort weiter durch den 
Hochzeiger Family Trail zur Talstation.
Der Kurs konnte glücklicherweise ohne größere 
Verletzungen beendet werden und wir hoffen, die 
teilnehmenden Kids hatten viel Spaß. Als kleines 
Dankeschön für die fleißige Teilnahme erhielten 
die Kids abschließend auch noch ein vergünstigtes 
Scott Mountainbike Dress.

Ötztaler Radmarathon
Wir  gratulieren wir unseren Vereinsmitgliedern für 

ihre außerordentliche sportliche Leistung! 

Peter Bair
Marco Gundolf

Dominik Scheiber

Nochmals vielen Dank für euren Einsatz und eure Be-
reitschaft den Kinder- und Jugendsport im Pitztal zu för-
dern! Wir wünschen unseren Mannschaften auch wei-
terhin verletzungsfreie und erfolgreiche Spiele in der 
aktuell laufenden Saison 2022/23!             

Bericht NL Simon Stoll

U15 – Meisterschaftsspiel in Telfs
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Wir bedanken uns bei ALLEN Besuchern, Helfern, 
Formationen, der Musikkapelle Arzl und der Ge-
meinde mit Bürgermeister Josef Knabl, sowie Pfar-
rer Saji für die großartige Gestaltung der Feierlich-
keiten. 

Segnung des Tennisplatzes durch Pfarrer Saji
(Foto Hans Rimml)

Unser sportlicher Nachwuchs (Foto TC Pitztal)

Durch die Unterstützung unserer Sponsoren konn-
ten wir auch heuer wieder den KOSTENLOSEN Kin-
dernachmittag anbieten. Alle Kinder des Pitztals, 
die bereits Tennis spielen oder einfach das Tenni-
spielen ausprobieren wollten, konnten kostenlos 
teilnehmen. Vom 11.07. bis 29.08. durften jeden 
Montag die Altersgruppen Kinder 4-10 Jahre und 
Jugend 11-16 Jahre auf unterschiedlichen Statio-
nen - sowohl auf dem Tennisplatz als auch außer-
halb - Spaß an Bewegung, Koordination, Umgang 
mit dem Tennisschläger und kleinen Wettbewerben 
haben. Dazwischen gab es zur Stärkung Getränke, 
Obst und Knabbereien!  

Kindernachmittag mit zahlreichen Teilnehmern 
(Foto TC Raika Pitztal)

Ganz besonders freuten wir uns heuer darauf, unse-
re neuen Tennisplätze offiziell einzuweihen. Die ER-
ÖFFNUNGSFEIER fand am 27. August gemeinsam 
mit der SPORTLER- und LEHRLINGSEHRUNG und 
einem PLATZKONZERT der Musikkapelle Arzl in der 
Gruabe Arena in Arzl statt. Wir starteten am Nach-
mittag mit einem Kinderunterhaltungsprogramm 
und am Abend marschierten die Formationen ge-
meinsam mit den Ehrengästen und unseren Tennis-
Kids ein. Pfarrer Saji segnete unseren neuen Ten-
nisplatz. Im Anschluss an die Festreden, bei denen 
sich unser Obmann Stv. Bernhard Zangerl nochmal 
bei der Gemeinde Arzl, dem Bauhofteam, den För-
derern und den Mitgliedern für die Umsetzung 
unseres ersehnten neuen Tennisplatzes inklusiver 
neuer, zeitgerechter LED-Flutlichtanlage bedankte, 
wurden die Sportler und Lehrlinge geehrt. Beson-
ders stolz sind wir dabei auf Lina und Paul Jakob, 
denen aufgrund ihrer großartigen Leistungen diese 
Ehrung zu Teil wurde. Unter Begleitung der MK Arzl 
ließen wir dann den Abend gemütlich ausklingen.

Die Mitglieder und der Vorstand des TC Raika Pitz-
tal dürfen wieder auf eine erfolgreiche und sportli-
che Sommersaison zurückblicken.

Dieses Jahr war witterungsbedingt ein Start der 
Freiluftsaison bereits am Ostermontag möglich. Im 
Mai starteten die Spiele der Tiroler Meisterschaften, 
welche bis 6. Juli ausgetragen wurden. Von den 
Kleinsten aus der U 11 bis zu den Senioren traten 
alle hochmotiviert an. Für weitere Informationen zu 
den Mannschaften verweisen wir auf unsere Home-
page www.tc-pitztal.at.

U 11 Mannschaft (Foto TC Raika Pitztal)

Nach Abschluss der Mannschaftsmeisterschaften 
freuten wir uns wieder auf das Vereinsleben. Den 
Spielsommer eröffneten wir am 08. Juli um 18:00 
Uhr mit unserem allseits beliebten PFIFFTURNIER 
(Die Pfiff’s werden vom Verein übernommen - DAN-
KE an die Brauunion für 2 Fässer Bier)

Sowohl aktive Spieler als auch die Fördermitglieder 
nahmen im Juli wieder zahlreich am   1. Wattertur-
nier teil. Ein Danke an Sascha Wimmer fürs Bereit-
stellen der Spielkarten. Ein weiteres Turnier folgt am 
08. Oktober! Details dazu folgen auf www.tc-pitztal.
at und in den sozialen Medien.

Watterturnier für alle Mitglieder
(Foto TC Raika Pitztal)

TC Raika Pitztal - die Sommersaison
neigt sich dem Ende zu

Vereinsleben Vereinsleben

Sportlerehrung - mit dabei Lina und Paul Jakob
 (Foto TC Pitztal)

Der letzte Höhepunkt der Saison - welcher bereits 
im vollen Gange ist - bildet die jährliche Clubmeis-
terschaft mit großer Tombola am Finaltag. In den 
verschiedensten Klassen kämpfen die Mitglieder 
um die begehrten Titel. Sofern das Wetter uns kei-
nen Strich durch die Rechnung macht, werden am 
Finaltag, 24. September, die neuen Clubmeister er-
mittelt.

Der Vorstand des TC Raika Pitztal möchte sich hier 
ganz besonders bei allen Unterstützern, den Ge-
meinden, Sponsoren und vor allem auch bei den 
Mitgliedern bedanken. 

TC RAIKA Pitztal (info@tc-pitztal.at)

Oberdorf 209 . 6473 Wenns
Tel. +43 6766020030 . office@steuerberatung-kaufmann.at
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herzlich Willkommen!

Das Team der Raiffei-
senbank Pitztal hat im 
Juli 2022 Verstärkung 
bekommen. Mit Sylvia 
Krause aus Wenns konn-
ten die Vorstände Dir. 
Andreas Eiter und Mag. 
(FH) Manuel Nigg eine 
motivierte Pitztalerin als 

neue Mitarbeiterin in der Raiffeisenbank Pitztal 
begrüßen.

Sie unterstützt in Zukunft das Serviceteam unse-
rer Hauptanstalt in Wenns und freut sich auf eine 
gute Zusammenarbeit mit unseren Kunden und 
Mitarbeitern. 

Nach dem Motto – „Herausforderungen machen 
dein Leben interessanter, sie zu bezwingen le-
benswerter“ – freut sich Sylvia auf eine neue He-
rausforderung in ihrem Berufsleben. 

40 Jahre Jubiläum Birgit Wohlfarter

Am 02.08.1982 hat Birgit ihren Dienst bei der 
damaligen Raiffeisenkassa Jerzens als Schalter-
mitarbeiterin begonnen. Birgit welche frisch die 
Handelsschule absolviert hatte, stieg gleich nach 
Schulschluss ins Berufsleben ein. Natürlich eig-
nete sich die Raiffeisenbank Pitztal als regionaler 
Arbeitgeber für die junge und motivierte Birgit 
perfekt. Nachdem sie sich 33 Jahre in der Bank-
stelle Jerzens um die Anliegen der Kunden be-
mühte, unterstützte sie ab dem Jahr 2015 auch 
das Serviceteam in Wenns. Besonders zeichnet 
sie ihre gewissenhafte und schnelle Arbeitswei-
se aus. Durch ihre offene und herzliche Art ist sie 
bei Kunden sowie Mitarbeitern sehr beliebt. Nach 
nun mehr als 40 Jahren als gute „Seele“ der Raiff-
eisenbank Pitztal bedanken wir uns bei dir und 
gratulieren zum Jubiläum – Vergelts Gott Birgit!

von links: ehem. GL Mag. Gallus Reinstadler, GL Dir. Andreas 
Eiter, Birgit Wohlfarter, GL Mag. (FH) Manuel Nigg

Raiffeisenbank Pitztal eGen

NEWS in der Raiffeisenbank Pitztal

6460 Imst · Floriangasse 24 · Tel. 05412 / 63 800
info@alpendruck.at · www.alpendruck.atIhr lokaler Ansprechpartner

in Wenns.

Ing. Eiter Benjamin

Chronik Sponsoren

 

 Törggelen im Gasthof Post
 
 Freitag  04.11.2022 bis
 Samstag  05.11.2022
 Tischreservierung erbeten
 (0676/5027080) oder (0677/61367531)
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Sponsoren Sponsoren

HOLZ VOM PROFI 
FACHBERATUNG INKLUSIVE

IHR HOLZEXPERTE IM 
TIROLER OBERLAND 

GROSSES SORTIMENT AN MASSIV-
HOLZ UND TERRASSENBÖDEN 

UMFANGREICHE AUSWAHL AN KONSTRUKTIONS-
HOLZ IN ALLEN GÄNGIGEN DIMENSIONEN 

Bundesstraße 14, A-6430 Ötztal Bahnhof 
Tel.: 05266 / 8988-00, office@holzhof-tinzl.com
www.holzhof-tinzl.com

HOLZ IST UNSERE LEIDENSCHAFT

BESUCHEN SIE UNSEREN SCHAURAUM!

im FMZ Imst

Wechsle jetzt und surfe noch 
schneller mit zuverlässigem WLAN 6.  
Das ist #UmMagentaBesser

OHNE
Aktivierungsentgelt

Bis zu

5 MONATE 
GRUNDGEBÜHR 

GRATIS*

*Zzgl. Servicepauschale € 29,99 jährlich. Aktion Rabattierung der mtl. Grundgebühr (GGB) auf € 0 für die ersten 5 Monate in Tarifen mit einer max. Bandbreite von über 100 
Mbit/s (Download) sowie Aktion “kein Aktivierungsentgelt” (statt € 39,99) gültig für Neukunden bei Bestellung bis auf Widerruf (ausgenommen Hi!Magenta, Youth- sowie 
Tablet-Internet). 24 Monate Mindestvertragsdauer. Danach reguläre mtl. GGB des gewählten Tarifs lt. Entgeltbestimmungen zum Zeitpunkt der Anmeldung (z. B. gigakraft 
250 um € 42 mtl.). Technische Verfügbarkeit vorausgesetzt. WLAN-6-Router in allen Magenta Kabel-Internettarifen inkludiert und auch in Magenta Flex und 5G-Internettarifen 
zwischen einmalig € 0 und max. € 249 verfügbar (abhängig vom gewählten Tarif, ausgenommen Magenta Internet Fix Tarife auf DSL-Basis). Preise und Details auf magenta.at

 



  

D E I N E  V I B E S .  D E I N  KO N T O .

Das modernste Jugendkonto Österreichs 

mit gratis True Wireless Kopfhörern.

Jetzt in allen Filialen der Sparkasse Imst.

#glaubanmorgen

Nur das Beste für dein Geld und deinen Sound.

sparkasse.at/imst

Alle Jugendliche von  10 bis 19 Jahren, die ein kostenloses spark7 Konto bei der Sparkasse Imst eröffnen, erhalten Kopfhörer als 

Eröffnungsgeschenk. Solange der Vorrat reicht. Nicht in bar ablösbar oder mit anderen Aktionen kombinierbar. 

Vanessa Kirschner
Filiale Wenns


